
 

FML Magazin     ISSN  2752-1966    Seite 1    Ausgabe 008 | 2022 | Oktober 

Online-Magazin der … Wolfstieg-Gesellschaft   |   W-Virtuell   |   Freigärtner 

Ausgabe 008 | Jahr 2022 | Monat Oktober 

F R E I M A U R E R L I C H T 

Angst führt zu Wut,  

Wut führt zu Hass,  

Hass führt zu unsäg-
lichem Leid! 

Das verschollene Buch | Ägyptische Freimaurerei 
EXPO 2022 | Kolloquium in Wilhelmsbad 2023 

 
Bildquelle: Twitter: United Grand Lodge of England 

ISSN  2752-1966  

https://www.dnb.de/issn 

https://www.dnb.de/issn


 

FML Magazin     ISSN  2752-1966    Seite 2    Ausgabe 008 | 2022 | Oktober 

Editorial ………………………………………………………………………………………………………………………….. Seite 3 

Die Herausgeber | Wolfstieg-Gesellschaft | Freigärtner ………………….…………..………………….. Seite 4 

Erste Seite | Angst führt zu Wut , Markus Schlegel .………………………………..………………………. Seite 5 

FM EXPO 2022 | Endspurt …………...…………………….………….…………………………….………… Seite 7 

Das verschollene Buch ……………………………………………………………………………………………………. Seite 8 

Richtigstellung von Wolfram Arton ..……………………………………………………………………………….. Seite 9 

Buch: Das Reißbrett im 5. Grade ……………………………………………………………………………………… Seite 10 

Einladung zum Kolloquium 2023 - Wilhelmsbad ……………………………………………………………... Seite 13 

Die Verhaftung der schuldlosen Tempelherren in  Frankreich am 13.10.1307 ………………….. Seite 15 

Freimaurer Wiki | Auseinandersetzung über die Freigärtner von Markus Schlegel ………….. Seite 16 

Buch | Leseprobe | Maurerranken | Br. Hans Teiller …………………………………………...…………. Seite 21 

Wolfstieg-Gesellschaft | Online Bibliothek ……………...……………………………………………………… Seite 22 

WSG | Allgemeine Informationen …………………………………………………………………………………… Seite 23 

WSG-Projekt | Shop und Einkaufsgemeinschaft ………. ……………………………………………………. Seite 25 

Ägyptische Freimaurerei | Angebot für Freimaurermeister …………………………………………….. Seite 26 

Freimaurer-Wiki: Die Hohe Ägyptische Freimaurerei nach Alessandro Graf von Cagliostro Seite 27 

Musik: Trilogie der drei Grade | Freimaurerloge Lessing ……………………………………………….. Seite 31 

WSG-Abordnung „Freimaurerinnen“  ……………………………………………………………………………… Seite 32 

Cagliostro in Basel | Dr. Alexander Höhne | Bericht .…………….………………………………………… Seite 33 

Defibrillatoren für Logen ………………………………………………………………………………………………... Seite 40 

Die Achse des Sonnenkönigs im Schwetzinger Schlossgarten | Nadine Grimmig, MA ……... Seite 41 

DeMolay Orden Deutschland | Impressionen vom 08.10.2022 ……………………………………….. Seite 45 

Licht für blinde Brüder | Relief– Tafel by Jens Rusch und Frank von Wartensee …………….... Seite 46 

Stadtführung mit freimaurerischen Bezügen in Köln | Br. Hans Körner ……………………………. Seite 47 

WSG—Hilfe | Hilfe und Unterstützung ………………………………………………………………………….… Seite 48 

Freimaurer Museum Bayreuth | Virtuelle Führungen ……………………………………………………... Seite 52 

GEOMETRIA PERENNIS 13 | Karl Halberstadt ………………………………………………………………….. Seite 53 

Drei Gründe, warum man kein Freimaurer werden sollte!!!............................................... Seite 55 

Aktuelles | SAVE THE DATE | Einladungen | Anmeldungen | Publikationen | Werbung…… Seite 56 

WSG-Buchvorstellungen ………………………..…………………………………………………………….……….... Seite 63 

Letzte Seite …………………...……………………………………………………………………………………………….. Seite 71 



 

FML Magazin     ISSN  2752-1966    Seite 3    Ausgabe 008 | 2022 | Oktober 

Liebe Leserinnen und Leser,  

immer, wenn ich an dem Punkt bin dieses Editorial zu schrei-
ben, kommen mir diese Worte für einen Anfang in den Kopf: 
„Wir leben in schwierigen Zeiten“. Und wie könnte in diesen 
Zeiten der Satz nicht immer mehr passen.  

Krieg, Epidemie und Inflation die drei großen Krisen des letzten Jahrhunderts holen 
uns gleichzeitig ein. 

Und doch, denke ich, es gibt ein Licht am Ende des Tunnels: 

Noch vor 80 oder 90 Jahren hätten wir auf die Aggression von Russland nicht durch 
Sanktionen geantwortet. Wir wären sofort in den Krieg eingetreten. Noch vor 80 oder 
90 Jahren würden wir uns aktuell in der Mobilmachung befinden und erste Soldaten 
würden in den Osten und in den Krieg ziehen. 

Noch vor 40 oder 50 Jahren hätten wir nicht innerhalb von wenigen Monaten die 
Möglichkeit gehabt, in kurzer Zeit Milliarden Menschen auf der Welt einen Impfstoff 
gegen einen neuen Virus zur Verfügung zu stellen; und durch Homeoffice viele Dinge 
am Laufen zu halten. 

Noch vor 15 Jahren gab es die größte Finanzkrise aller Zeiten und wir haben uns neu 
aufgestellt. Auch die Inflation werden wir überwinden und in wenigen Jahren auf die-
se Zeit zurückblicken. 

Solange wir aus den Fehlern der Vergangenheit lernen, gibt es auch immer ein Licht 
am Ende des Tunnels. 

Euer Bruder  

 
Vorsitzender und Leiter der Abordnung „Virtuell“ der Wolfstieg-Gesellschaft e. V. 

Kontakt: Virtuell@Wolfstieg-Gesellschaft.org 

F R E I M A U R E R L I C H T   

Herausgeber: Wolfstieg-Gesellschaft e. V., Abordnung „Virtuell“           ISSN  2752-1966  

Verantwortlich nach § 5 TMG: Markus Schlegel     https://www.dnb.de/issn 

Kontaktdaten: Wolfstieg-Gesellschaft e. V., Rheinstr. 2, 64319 Pfungstadt 

E-Mail: Virtuell@Wolfstieg-Gesellschaft.org 

mailto:Virtuell@Wolfstieg-Gesellschaft.org
https://www.dnb.de/issn
mailto:virtuell@wolfstieg-gesellschaft.org


 

FML Magazin     ISSN  2752-1966    Seite 4    Ausgabe 008 | 2022 | Oktober 

 

Die Gesellschaft wurde erstmalig 1913 gegründet und, nachdem sie 1935 vom Nazi-
Regime verboten wurde, 2020 wiedergegründet. Die Wolfstieg-Gesellschaft ist ein einge-
tragener Verein zur Förderung freimaurerisch-wissenschaftlicher Forschung und steht 
Freimaurerinnen/Freimaurern und Nichtfreimaurern gleichermaßen offen.  

Unser Ziel ist es, die unabhängige Freimaurerforschung mit Historikern, Akademi-
kern, Hobbyhistorikern und Freimaurern zu fördern sowie dem Dialog zwischen 
Freimaurern und Nichtfreimaurern eine Plattform zu bieten. Zu diesem 
Zweck veranstalten wir Kolloquien, Vorträge und Online-Treffen. 

 

Die W-Virtuell ist ein Produkt der Corona-Zeit. Zu Beginn der ersten Beschränkungen hat 
man sich im Gebiet des Nordrheins mit einigen Freimaurerbrüdern abgestimmt, um vir-
tuelle Bruderabende durchzuführen.  

Schnell entwickelte sich daraus ein zuerst bundesweites, dann über die deutschen Gren-
zen hinweg stark wachsendes Netzwerk. 

Nachdem sich weitere Partner, wie die Wolfstieg-Gesellschaft, der Idee an-
schlossen, entwickelte sich schließlich die heutige großlogenübergreifende 
Diskussions– und Gesprächsplattform für Freimaurer. 

 

Die moderne Freigärtnerei ist ein kameradschaftlicher Zusammenschluss, der sich am 
16.08.1676 in Haddington (Schottland) gegründet und sich später in die gesamte Welt 
ausgebreitet hat. Am 17.03.2020 hat sich die allererste Freigärtnerloge Deutschlands, 
Carl Theodor zum goldenen Garten, in Schwetzingen gegründet. Die Freigärtner haben 
bereits vor über 340 Jahren erkannt, dass der behutsame Umgang mit der 
Natur auch einen besseren Umgang zwischen den Menschen begünstigt. 

Ihre Haltung entspricht einer tiefen Zuneigung gegenüber dem Schöpfer, 
der Schöpfung, der Natur und dem Menschen. 

Freigärtnerloge Carl Theodor zum goldenen Garten e.V.  | Bruderschaft der Freigärtner 

Virtuelle großlogenübergreifende Diskussions– und Gesprächsplattform für Freimaurer 

unabhängige Freimaurerforschung, gegründet 1913 
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Beinahe jeder kennt das Zitat von Groß-
meister Yoda, wenn ihm der Junge 
Skywalker erzählt, dass er seine Mutter 
vermisst. 

Doch leider ist das Zitat im Grunde nicht 
vollständig, da nicht gesagt wird woher 
die Angst kommt. 

Es handelt sich hier, wahrscheinlich we-
nig überraschend, nicht um eine Idee von 
Georg Lukas, nein im Grunde kennen die 
Quelle der Angst alle Weltreligionen. 

Bei Bonaventura (Theologe) lesen wir in 
seinem Werk Breviloquium (ca. 1250): 

Seite 139f 

"... Daher erwächst jede Sünde aus einer 
zweifachen Wurzel, nämlich einer be-
stimmten Furcht (Angst) oder Liebe. Bei-
de sind Wurzeln für das Böse, aber nicht 
auf der gleichen Ebene. Denn jede Furcht 
(Angst) hängt von einer Liebe ab. Nie-
mand fürchtet den Verlust einer Sache, 
wenn er ihren Besitz nicht liebt. Die 

Furcht wird daher von den gleichen Din-
gen genährt wie die Liebe. Die ungeord-
nete Liebe bezieht sich auf das wandelba-
re (vergängliche) Gut und zwar in drei 
Gestalten: Das innere Gut ist die geachte-
te Stellung, das äußere Gut, Vermögen 
und Geld, das niedrige Gut, das weichli-
che Wohlbefinden des Leibes. Diese drei 
bilden die Grundnahrung für alle Sünden, 
wie schon gesagt. Alle Sünden entstehen 
dadurch, dass die Seele sich wider die 
Ordnung von ihnen mitreißen lässt. 

Und dies kann auf siebenfache Weise ge-
schehen[...]: 

[...] Unser Wille fällt aus der Ordnung, 
wenn er begehrt (liebt), was nicht be-
gehrt (geliebt) werden darf, oder zurück-
schreckt vor dem, wovor man nicht zu-
rückschrecken darf (nicht liebt, was man 
lieben soll). [...] 

(1) Dabei kann es sich um etwas Inneres 
handeln: den eigenen Rang (exellentia). 
Das liebt der Hochmut. 

Infobox  
Bildquelle: Cover und diese Seite 
Twitter: United Grand Lodge of England 

Link zum Buch von Bonaventura 

Der junge Skywalker 

https://www.amazon.de/Breviloquium-Sammlung-Christliche-Marianne-Schlosser/dp/3894113731/ref=sr_1_12?keywords=bonaventura&qid=1664947842&qu=eyJxc2MiOiI0LjcwIiwicXNhIjoiMy45OCIsInFzcCI6IjMuNzQifQ%3D%3D&sprefix=bonave%2Caps%2C76&sr=8-12
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(2) Oder es handelt sich um etwas Äuße-
res: Genug zu haben.  

Das liebt die Habgier. 

(3) Oder es handelt sich um etwas unter-
geordnetes; entweder um etwas Lustvol-
les für den Geschmackssinn, nämlich die 
Nahrung, die zur Erhaltung des Individu-
ums dient,  

und diese begehrt die Genusssucht 
(Maßlosigkeit, Völlerei); 

(4) Oder um die Lust, welche sich auf die 
Erhaltung der Gattung bezieht, also den 
Beischlaf, der sich auf den Tastsinn be-
zieht und von der Unzucht (Wollust) wird. 

Wenn aber der Wille durch Flucht vor 
dem, was nicht zu fliehen ist, aus der 
Ordnung fällt (nicht liebt, was er lieben 
soll), dann kann das auf drei weisen Ge-
sehen: 

(5) Entweder unterliegt der erkennende 
Bereich der Seele (rationalis pars) einem 
verkehrten Antrieb:  

Das ist der Neid (durch die fehlende Liebe 
zum Anderen): 

(6) Oder der mutige Wille (irascibilis) ist 
verkehrt: Im Zorn (Wut, Hass) (ebenfalls 
durch die fehlende Liebe zum Anderen); 

(7) Oder der begehrende Wille: In der 
geistlichen Trägheit (accidia) (durch die 
fehlende Liebe zur Pflichterfüllung)" 

So führt die Liebe zur Furcht (des Verlus-
tes der geliebten Sache), die Furcht zur 
Wut (6) und die Wut zum Hass, Hass 
führt zu unsäglichem Leid. 

Infobox  
Wikipedia: Bonaventura (da Bagnoregio), eigentlich 

Giovanni (di) Fidanza (*1221 in Bagnoregio bei Viterbo; † 15. 
Juli 1274 in Lyon), war einer der bedeutendsten Philosophen 
und Theologen der Scholastik, Generalminister der Franziska-
ner und Kardinal von Albano. Er leitete den Franziskanerorden 
17 Jahre lang bis zu seinem Tod und gilt wegen seines Organi-
sationstalents als dessen zweiter Stifter. […] Im Auftrag des 
Generalkapitels schrieb Bonaventura 1263 eine umfangreiche 
Biographie Franz von Assisis. 1273 ernannte ihn Gregor X. zum 
Kardinalbischof von Albano und übertrug ihm die Vorbereitung 
des Zweiten Konzils von Lyon, das die Unionsverhandlungen 
mit der griechisch-orthodoxen Kirche zum Abschluss bringen 
sollte. Er wurde am 14. April 1482 durch Sixtus IV. heiligge-
sprochen und 1588 durch Sixtus V. als Doctor seraphicus zum 
Kirchenlehrer erklärt. Bonaventura war einer der wirkungsge-
schichtlich einflussreichsten Theologen der Scholastik. Leo XIII. 
bezeichnete ihn als „Fürst unter allen Mystikern“. Er stand in 
der augustinischen Tradition und wurde von der Mystik Hugos 
von St. Viktor und Pseudo-Dionysius Areopagitas beeinflusst.  
https://de.wikipedia.org/wiki/Bonaventura 

https://de.wikipedia.org/wiki/Bonaventura
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Liebe Schwestern, liebe Brüder, 

der Endspurt der EXPO ist eingeläutet. 

Bis zum Jahresende werden noch drei 

Vortragsabende stattfinden. Am letzten 

Abend werden die Ergebnisse der seit 

einem Jahr laufenden Umfrage vorge-

stellt. 

An der Umfrage können alle Brüder und 

Schwestern ab dem ersten Grad teilneh-

men.  

Solltest Du noch teilnehmen wollen, 

kann Du den Link zur Umfrage über  

EXPO@Wolfstieg-Gesellschaft.org 

Freimaurer EXPO 2022 | Zukunft.Wachstum.Werte 

Online-Kongresse und -Workshops für Freimaurer/innen. 

Infobox 

https://wolfstieg-gesellschaft.org/
freimaurer-expo-2022-zukunft-

wachstum-werte/ 

anfordern. 

Zusätzlich findest Du den Link üblicher-

weise in allen Einladungen ab dem Lehr-

lingsgrad. 

Wir bitten darum, nur einmal an der Um-

frage teilzunehmen. 

Im Laufe des kommenden Jahres werden 

wir dann alle Vorträge und die gesamte 

ungekürzte Umfrage (anonymisiert) in 

einem öffentlich zugänglichen Buch ver-

öffentlichen.  

Alle Mitglieder werden ein kostenloses 

Exemplar erhalten.  

Wir möchten uns an dieser Stelle noch-

mals bei allen Vortragenden, den Unter-

stützern im Hintergrund und allen Teil-

nehmern an der Umfrage herzlich bedan-

ken.  

Ein solches Jahrhundertprojekt ist auch 

immer ein Gemeinschaftsprojekt. 

DANKE FÜR DIE  

UNTERSTÜTZUNG! 

mailto:EXPO@Wolfstieg-Gesellschaft.org
https://wolfstieg-gesellschaft.org/freimaurer-expo-2022-zukunft-wachstum-werte/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/freimaurer-expo-2022-zukunft-wachstum-werte/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/freimaurer-expo-2022-zukunft-wachstum-werte/
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unabhängige Freimaurerforschung, gegründet 1913 

Ende des Jahres 2020 / Anfang 2021 kam 
es entsprechend der Satzung der Wolf-
stieg-Gesellschaft (vgl. §1, Punkt 2) zu ei-
ner Förderung eines wissenschaftlichen 
Projektes. 

Es ging dabei um die Transkription einer 
Studie aus der Feder von Br. Adolf Wid-
mann (siehe fm-wiki), u.a. dem Begrün-
der der Zirkelkorrespondenz (ab 1872). 
Man wusste von dieser Studie namens 
»Das Reißbrett im V. Grade« (nach heuti-
ger Zählung der VI. Grad) und man hörte 
immer wieder, dass sie Bezug zur Symbo-
lik des Ordenshammers (eigentlich eine 
rituelle Axt) nahm und ziemlich umfas-
send als auch zusammenhängend viele 
offene Fragen der freimaurerischen Sym-
bolik des Freimaurerordens beantworten 
könne. Es blieb aber sehr lange nur bei 
den Gerüchten. Über hundert Jahre kam 
keiner in den Besitz dieses Werkes und 
keiner kannte infolgedessen sein enor-
mes Potential und seinen wertvollen In-
halt wirklich. 

Hauptsächlich Br. Wolfram Arton und Br. 
Karl Halberstadt, beides ehemalige Mit-
glieder der Großen Landesloge (abgk. 
GLL FvD), nahmen die enorme Mühe auf 
sich, dieses verschollen geglaubte Buch 
aus der Mitte des 19. Jahrhunderts aus 
der persönlichen Handschrift wahr-
scheinlich von Br. Widmann selbst zu 
transkribieren. Eine beschwerliche und 
langjährige Arbeit, die man nicht hoch 
genug wertschätzen und loben kann. 

Im Zuge der Werbung der Wolfstieg-
Gesellschaft in der März-Ausgabe 2021 

des Online FML-Magazin (Seiten 23-25, 
auszugsweise ab Seite 4 dieses In-
foblattes) kam es leider zu einer Ausei-
nandersetzung zwischen Br. Wolfram Ar-
ton und der Führungsriege des Freimau-
rerordens und der Großen Landesloge, 
die zwischenzeitlich gerichtlich abge-
schlossen ist. Dabei wurde seitens der 
der Großen Landesloge auf eine bereits 
erfolgte Transkription der Studie aus dem 
Jahr 1984 verwiesen, die heute in der 
Bibliothek der Großen Landesloge unter 
dem Eintrag H II/III 202 | 35. 1990 zu fin-
den ist (siehe Abbildung des Stempels) . 
Diese Studie wurde aber, wie schon oben 
berichtet, nie veröffentlicht und auch nie 
der Bruderschaft zugänglich gemacht, au-
ßer eben diesem einen Exemplar in der 
Bibliothek der Großen Landesloge. 

Im Gegenzug für die Förderung trat Br. 
Wolfram Arton ein Kontingent an Bü-
chern an die Wolfstieg-Gesellschaft ab, 
mit der Auflage sie an interessierten und 
forschenden Freimaurern im entspre-
chenden Grad weiterzugeben. 

Nach der Beilegung des Rechtstreits – die 
die Wolfstieg-Gesellschaft aus Respekt 
vor beiden Parteien abgewartet hat – 
können wir nun dieses wertvolle und au-
ßergewöhnliche DIN-A4-Hardcover-Buch 
wie verabredetet interessierten und for-
schenden Freimaurer im entsprechenden 
Grad anbieten. Es sei explizit darauf hin-
gewiesen, dass uns eine nur sehr be-
grenzte Anzahl an Exemplaren dieser 
speziellen und einmaligen und numme-
rierten Ausgabe zur Verfügung steht. 
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Wolfram Arton 
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Das Reißbrett im V. Grade - Studie von Br. Adolph Widmann 

Quellenkundliche Arbeit, transkribiert von Karl Halberstadt 
Editiert und herausgegeben von Wolfram Arton.  
Hardcover mit 208 Innenseiten zum Preis von 30,00 Euro (f. Mitglieder). 

Die Lehre von Seele und Geist und 
ihrer Verleiblichung. 
Diese Arbeit von Br. Adolph Widmann 
galt lange als verschollen. Er selbst 
schrieb in seiner Concordanz (S. 208): 
"Forschende Brüder bitte ich, mich zu be-
suchen, da ich Gründe habe, die weitläu-
fige Arbeit, die ich über das Reißbrett ge-
schrieben habe, nicht mehr aus Händen 
zu geben". Offensichtlich gab er diese 
Studie vor seinem Tod an Br. Theodor 
Schäfer (Bremen) weiter, der damals 
ebenfalls intensiv über die Symbolik der 
Andreasloge forschte. Dieses Werk, das 
ich zufällig in der Arbeitsmappe Th. Schä-
fers fand, erscheint nun erstmalig nach 
150 Jahren. 
Im Anhang haben wir das Faksimile abge-
druckt, damit der Leser die Aussagen 
Widmanns überprüfen und eventuellen 
Übertragungsfehler finden kann. Die Sei-
tenzahl des Manuskripts ist im Text ein-
gearbeitet, was das Auffinden bestimm-
ter Stellen im Original erleichtert. 
Darüber hinaus ist im Anhang die Arbeit 
von Br. Theodor Schäfer im Zehnten Heft 
der Andreas-Grade 1882, "Das Reißbrett 
der St. Andreasmeister", abgedruckt, 
weil sie auf Widmanns geometrische 
Aufschlüsselung der Hieroglyphen als 
„Sternwurzeln“  und geometrischen Ent-
sprechungen von geistig-seelischen Zu-
ständen und Übergängen, die dann spä-
testens in den Kapitelgraden stattfinden 

könnten, aufbaut. 
Durch Widmanns Aufschlüsselung der 
sieben Hieroglyphen auf dem Reißbrett 
der Andreasmeister aus den drei Sternen 
Pentagramm, Hexagramm und Achtstern 
können sie als "tief gehaltvolle symboli-
sche Figuren und Gebilde, welche der 
Gebildete... als Anknüpfungspunkte be-
nutzt für seine rein geistigen Lehrphilo-
sopheme“ (Th. Schäfer) verstanden und 
erlebt werden. 
Dass die dahinter stehenden 3 Bauprinzi-

Auszug März-Ausgabe 

2021 des Online FML-

Magazin (Seiten 23-25) 
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pien Quintur (Pentagramm), Triangulatur 
(Hexagramm) und Quadratur (Achtstern) 
im Zusammenhang mit den geistig-
seelischen Zuständen und Übergängen 
des Leidenden, Suchenden und Anhal-
tenden stehen, ergibt sich aus der leider 
immer noch außer Gebrauch gesetzten 
Arbeitstafel des IX. Grades. Bei der Re-
zeption der Königlichen Kunst des Frei-
maurerordens gibt es also noch viel weit-
gehend Unbekanntes zu entdecken... 
 
 

 
Br. Wolfram  
Arton, Berlin,   
August 2020 
 

Vorwort 
von Br. Karl Halberstadt 
Berlin im August 2020 
 
Die Arbeit von Br. 
Adolph Widmann 
(1818-1878) über das 
Reißbrett der Andreas-
meister, einer kleinen grauen Platte, wel-
che mit sieben Symbolzeichen ge-
schmückt ist, die dabei auf die Wandin-
schriften des Gesellengrads der Andre-
asloge zurückgreifen, lag bislang lediglich 
in einer handschriftlichen Fassung vor, 
die wahrscheinlich von Adolph Widmann 
selbst stammt.  
 

Infobox | Weiterführende Links: 
 

Mitglieder ab einem bestimmten Grad 
können das Buch für einen vergünstigten 
Betrag über die Adresse  

 

Kontakt@Wolfstieg-Gesellschaft.org 

bestellen. 

 

Die Limitierte Auflage kann für 45,00 € 
erworben werden. Mitglieder der WSG 
zahlen 30,00 €. Mitglieder des zahlen 
25,00 €, jeweils zzgl. 3,50 € Versand. 

Karl Halberstadt 

Wolfram Arton 

Auszug März-Ausgabe 

2021 des Online FML-

Magazin (Seiten 23-25) 

mailto:Kontakt@Wolfstieg-Gesellschaft.org
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Br. Wolfram Arton hat im Zusammen-
hang mit seiner Forschung über die Ur-
sprünge des Freimaurerordens diese 
Schrift im Geheimen Staatsarchiv Preußi-
scher Kulturbesitz entdeckt, sie Seite für 
Seite fotografisch aufnehmen lassen und 
so einer Sichtung zugänglich gemacht. 
Weil der Text jedoch in veralteter Ortho-
graphie überwiegend in deutscher Kur-
rentschrift und dabei in einer „Sauklaue“ 
abgefasst ist, mochte sich bislang nie-
mand damit befassen. Darum habe ich es 
unternommen, den Inhalt lesbar zu ma-
chen. Br. Klaus Bettag, der Vorsitzende 
der Freimaurerischen Forschungsvereini-
gung Frederik, hat Korrektur gelesen und 
geholfen, meine zahlreichen Schreib- und 
Lesefehler zu bereinigen. 
Wolfram Arton legt den Text nun für die 
Forschung zu den Quellen der Freimaure-
rei vor. Dabei ist zu beachten, dass es 
sich hier um eine Arbeit aus dem 19. 
Jahrhundert handelt, die zur damaligen 
„Schwedischen Lehrart“ der GLL gehört. 
Der Grad des Lehrling-Gesellen in der An-
dreasloge wurde numme-
risch als eine rituelle Ein-
heit mit IV beziffert. 1978 
ist diese Nummerierung 
auf IV/V verändert wor-
den. Der Andreasmeister-
grad hat seitdem die 
Nummer VI und die da-
rauf aufbauenden Kapi-
telgrade erhielten die 
nummerische Bezeich-
nung VII bis X. Das ist der 
aktuellen Systematik der 
Ordensmaurerei in 
Schweden angenähert. 
Dadurch entspricht im 
Text die alte Nummerie-

rung dem derzeitigen Brauchtum nicht 
mehr. Und die Auffassung über die Sinn-
gehalte freimaurerischer Symbolik hat 
sich in der Zwischenzeit auch stark ge-
wandelt. Ein Rückgriff auf die Reißbretter 
in den Arbeitstafeln skandinavischer Jo-
hannislogen könnte vielleicht den Zugang 
zu derlei alten Sinngehalten erleichtern.  

Auszug März-Ausgabe 

2021 des Online FML-

Magazin (Seiten 23-25) 
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Infobox | Anmeldung 
Über Kontakt@Wolfstieg-Gesellschaft.org 

Informationen hier: 

INFORMATIONSLINK 

In den historischen Räumlichkeiten des 
Wilhemsbader Parks – dort wo vor rund 
240 Jahren die kontinentale freimaureri-
sche Welt nachhaltig verändert wurde – 
findet der „Wilhelmsbader Konvent 2.0“ 
statt. Die Wolfstieg-Gesellschaft organi-
siert in Zusammenarbeit mit der französi-
schen Forschungsloge „Les 3 Colonnes“ 
das öffentliche Kolloquium. 

Hochkarätige Vortragende gehen den Ur-
sachen, den Zielen, den Ergebnissen und 
den Auswirkungen dieses Konvents des 
Jahres 1782 nach. 

 Ursprünglich ein Kongress zur Lösung 
der instabilisierenden Einflüsse auf die 
Strikte Observanz des Reichsfreiherrn 
von Hund wurde es u.a. zum Schicksals-

schlag der deutschen Freimaurerei und 
veränderte die Großlogenstrukturen bis 
auf den heutigen Tag. 

  

Genauso international wie es damals zu-
ging, wurde in der Zusammenstellung 
der Referenten ebenfalls darauf geach-
tet. Denn Entsandte aus Österreich, 
Frankreich, der Schweiz und den angren-
zenden Landen kamen zu dem Konvent 
nach Deutschland, um die grenzenüber-
schreitende Großloge der Strikten Obser-
vanz im Ganzen zu vertreten. 

mailto:Kontakt@Wolfstieg-Gesellschaft.org
https://wolfstieg-gesellschaft.org/einladung-zum-kolloquium-wilhelmsbader-konvent-2-0-am-08-juli-2023/
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Infobox | Anmeldung 
Über Kontakt@Wolfstieg-Gesellschaft.org  | Informationen über https://wolfstieg-gesellschaft.org/
einladung-zum-kolloquium-wilhelmsbader-konvent-2-0-am-08-juli-2023/ 

EINLADUNG ZUM KOLLOQUIUM  
Wilhelmsbader Konvent 2.0 (1782/2023)  

 

08. Juli 2023 in Wilhelmsbad bei Hanau  
(Kosten siehe Link Infoibox) 

  
 

Programm und Ablauf: Programm und Ablauf: 

9.30 Uhr Einlass 
 

10:00 Uhr  Laurent Besnard*: Vorstellung der Forschungsloge »Les 3 colonnes« 

   (*analog aus dem Französischen übersetzt von Denys Malherbe) 
 

10:10 Uhr  Markus G. Schlegel: Vorstellung der Wolfstieg-Gesellschaft e.V. 
 

10:20 Uhr  Freundschaftsvertrag samt Urkunde 
 

Vortrag 1: Giovanni Grippo 

   Logenmeister, Herausgeber, Autor und Essayist 

10:30 Uhr  Das Wirken der Strikten Observanz im 18. Jahrhundert und darüber hinaus 
 

Vortrag 2: André Kervella 
  Staatssekretär Frankreichs, ehemaliger Ministerialrat für höhere Bildung, Autor 

von etwa dreißig Büchern, darunter zwei über von Hund und die Strikte Ob-

servanz 

11.25 Uhr  Carl Gotthelf von Hund und Altengrotkaus Aufenthalt 1743 in Frankreich 

   (*aus dem Französischen übersetzt und verlesen von Denys Malherbe) 
 

Vortrag 3: Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Helmut Reinalter 

  Leiter des Forschungsinstituts für Ideengeschichte, Ehrenmitglied der 

Großloge von Österreich, Wien-Innsbruck 

12.15 Uhr  Der Wilhelmsbader-Freimaurerkonvent – Ursachen, Ziele und Ergebnisse 
 

13.00 Uhr  Mittagspause | Restaurant in der Nähe | Selbstzahler 
 

Vortrag 4: Dr. Michael Vesper 

   Autor und Geschäftsführer 

14.30 Uhr Aufklärung – Esoterik: Die Doppelhelix im Leben und Wirken des Jo-
hann August Starcks 

 

Vortrag 5: Dr. Markus Meumann und Dr. Olaf Simons 

   Mitarbeiter des Forschungszentrums Gotha, Universität Erfurt 

15.25 Uhr  Die Illuminaten und der Wilhelmsbader Kongress 
 

16.30 Uhr  Führung durch den Wilhelmsbader Park (durch Parkleitung) 
 

19.00 Uhr  Gemeinsames Essen | Restaurant in der Nähe [optional] 

mailto:Kontakt@Wolfstieg-Gesellschaft.org
https://wolfstieg-gesellschaft.org/einladung-zum-kolloquium-wilhelmsbader-konvent-2-0-am-08-juli-2023/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/einladung-zum-kolloquium-wilhelmsbader-konvent-2-0-am-08-juli-2023/
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Infobox  
Weiterführende Informationen:  
https://de.wikipedia.org/wiki/Templerprozess 

Aufgrund von Gerüchten  

unschuldig verhaftet, 

geknebelt, gefoltert und verurteilt 

an jeglicher Rechtsgrundlage vorbei, 

und zu Unrecht verbrannt und 

auf ewig verdammt! 

https://de.wikipedia.org/wiki/Templerprozess
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Persönliches Gedächtnisprotokoll eines 
Freigärtners aus den letzten eineinhalb 
Jahren. Alle Aussagen stammen aus per-
sönlichen Gesprächen mit betroffenen 
oder durch Kenntnisnahme von Original-
unterlagen. 

 

März 2020: Schwetzingen 

Die Freigärtnerloge „Carl Theodor zum 
Goldenen Garten“ wird als gemeinnützi-
ger und eingetragener Verein gegründet. 
(Link https://freigaertner.org/) 

 

August 2021: Bundesweit 

Die „Große Landesloge der Freimaurer 
von Deutschland“ (abgk. GLLdFvD) er-
lässt durch ihren Großmeister und ohne 
Ermächtigung Mitgliederversammlung 
ein Edikt, das eine gleichzeitige Mitglied-
schaft bei den Freigärtnern und bei ihren 
Mitgliedern nicht möglich sei. Die Dop-
pelmitgliedschaft soll durch das Ehren-
recht geahndet werden, obwohl sat-
zungsrechtlich dafür gar keine Grundlage 
geschaffen wurde. Zu diesem Zeitpunkt 
spricht niemand von einem automati-
schen Ausschluss, insbesondere deshalb 
da eine solche Regelung nirgends vorge-
sehen ist, weder in deren 
„Freimaurerischer Ordnung“ (dort als 
„Blaues Gesetzbuch“ bezeichnet) noch in 
den Vereinsatzungen der einzelnen Lo-
gen, die meist eingetragene Vereine sind. 

 

August 2021: London 

Feststellung der englischen Freigärtner-
großloge (https://iofg.org/). Der Groß-
meister der Freigärtner in England stellt 
in Absprache mit der UGLE fest, dass es 
keine Unvereinbarkeit zwischen der Frei-
gärtnerei und der Freimaurerei gibt. 

https://freigaertner.org/iofg-statement-grand-
secretary-11th-august-2021/  

Infobox | Quelle 
https://www.freimaurer-wiki.de/index.php/Traktat:_Auseinandersetzung_%C3%BCber_die_Freig%
C3%A4rtner_von_Markus_Schlegel 

https://www.freimaurer-wiki.de/index.php/Freig%C3%A4rtner
https://freigaertner.org/
https://iofg.org/
https://freigaertner.org/iofg-statement-grand-secretary-11th-august-2021/
https://freigaertner.org/iofg-statement-grand-secretary-11th-august-2021/
https://www.freimaurer-wiki.de/index.php/Traktat:_Auseinandersetzung_%C3%BCber_die_Freig%C3%A4rtner_von_Markus_Schlegel
https://www.freimaurer-wiki.de/index.php/Traktat:_Auseinandersetzung_%C3%BCber_die_Freig%C3%A4rtner_von_Markus_Schlegel
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September 2021: Online 

Auf Grund meiner Verwunderung, dass 
man auch nur auf die Idee kommen 
könnte, dass es sich bei der Freigärtnerei 
um eine Art Freimaurerei handeln könn-
te, habe ich zu einem öffentlichen Online
-Vortrag mit dem Thema  

"Weshalb Freigärtner keine Freimaurer 
sind"  

eingeladen. Der Vortrag findet sich hier: 

 

https://www.dropbox.com/s/

j0m8nrtodvj79oq/210909%20Weshalb%20Freig%C3%
A4rtner%20keine%20Freimaurer%20sind%20-%

20MGS.pdf?dl=0  

Oktober 2021: Vereinigte Großlogen von 
Deutschland 

Auf Anforderung der VGLvD wird durch 
einen sachkundigen Bruder ein Gutach-
ten erstellt, das zu dem eindeutigen Er-
gebnis kommt, dass es sich bei der Frei-
gärtnerei nicht um eine Lehrart oder et-
was ähnliches wie die Freimaurerei han-
delt. Dieses Gutachten wurde auch der 
GLLdFvD durch die VGLvD vorgelegt. 

Oktober 2021: Berlin 

Der Großmeister der GLLdFvD schreibt 
die Logenmeister der Berliner GLLFvD-
Freimauerlogen – die im Ordenshaus sit-
zen - offiziell an und fordert sie auf, in ih-
ren Freimaurerlogen nach Freigärtnern 
„Ausschau“ zu halten und sie beim Eh-
rengericht zu melden. Ein Logenmeister 
schreibt auf diese Aufforderung zurück, 
dass er sich an Vorgehensweisen aus der 
deutsch-deutschen Vergangenheit erin-
nert fühle. Der Großmeister schreibt da-
raufhin wohl einen versöhnlichen Brief 
zurück, bleibt aber nachdrücklich bei sei-
ner Aufforderung. 

 

November 2021: Thüringen 

Eine dortige Freimaurerloge hat einen 
Bruder Freimaurer und Freigärtner aktiv 
aufgefordert, die Freigärtnerei zu verlas-
sen, da die GLLdFvD laut o.g. Edikt eine 
Unvereinbarkeit zwischen beiden Organi-
sationen festgestellt hat. Nachdem der 
Bruder Freimaurer daraufhin die Frei-
maurerloge verlässt, fordern ihn Frei-
maurer aus seinem näheren Umfeld auf, 
die Namen der Mitglieder der Freigärtner 
offenzulegen. Um nun die Freigärtner zu 
schützen, verlässt er auch die Freigärt-
nerloge, um damit keine Auskunft mehr 
geben zu können, da er dadurch nicht 
mehr auf dem Laufenden ist. 

Infobox | Quelle 
https://www.freimaurer-wiki.de/index.php/Traktat:_Auseinandersetzung_%C3%BCber_die_Freig%
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https://www.dropbox.com/s/j0m8nrtodvj79oq/210909%20Weshalb%20Freig%C3%A4rtner%20keine%20Freimaurer%20sind%20-%20MGS.pdf?dl=0
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Anfang des Jahres 2022: Baden-
Württemberg 

Zwei Brüder Freimaurer und Freigärtner 
werden von einem dort ansässigen Hoch-
grad-System aufgefordert, die Freigärtner 
zu verlassen, wenn sie jemals in dasselbi-
ge Hochgrad-System aufgenommen wer-
den wollten. Der eine Bruder verlässt da-
raufhin - der Ruhe Willen - die Freigärt-
ner. Der andere Bruder verlässt ebenfalls 
die Freigärtner und wendet sich ebenso 
von der Freimaurerei ab. 

 

April 2022: Berlin 

Der Aufnahmeantrag der GLLdFvD wird 
ohne Beschluss der Mitgliederversamm-
lung unter dem Punkt „Unvereinbarkeit“ 
mit den Freigärtnern ergänzt; so dass je-
des neue Mitglied, mit Unterschrift auf 
diesem Antrag, nicht gleichzeitig Freigärt-
ner sein kann oder werden darf. Es stellt 
sich die Frage, wie das mit der Magna-
Charta und dem vorliegenden Gutachten 
der VGLvD in Einklang zu bringen ist. 

 

April 2022: Bonn, Darmstadt und Alzey 

Die Logenmeister von Freimaurerlogen in 
Bonn, Darmstadt und Alzey werden 
durch den „Vertreter der Ordensinteres-

sen“ vor das Ehrengericht der GLLdFvD 
zitiert. Der Vertreter kann offensichtlich 
auch ohne konkrete freimaurerische Ver-
stöße Ehrengerichtsverfahren gegen je-
den Bruder einleiten, so zumindest mein 

Eindruck. Dieses Amt erinnert mich stark 
an den eines Inquisitors. Hauptanklage ist 
ihre ehemalige Mitgliedschaft bei den 
Freigärtnern. Es werden in jedem einzel-
nen Verfahren auch viele weitere Punkte 
aufgeführt, nur das diese einer ehrenge-
richtlichen Prüfung nicht standhalten 
und es schließlich nur bei den einem An-
klagepunkt der Doppelmitgliedschaft 
bleibt. 

 

Mitte des Jahres 2022: Schleswig-
Holstein 

Ein Bruder Freimaurer-Lehrling und Frei-
gärtner, wird von seinem Meister vom 
Stuhl mit den Worten eingeschüchtert: 
„Wenn Du jemals befördert und dann er-
hoben (bzw. in den dritten Grad aufge-
nommen) werden möchtest, dann musst 
Du mir schriftlich versichern, dass Du we-
der bei den Druiden, Odd Fellows, Rota-
ry, Lions, Shriners, Rosenkreuzern - ach 
so und bei den Freigärtnern bist.“ 

 

Mitte des Jahres 2022: Hessen 

Ein Bruder Freimaurer und Freigärtner 
wird aufgefordert die Freigärtner zu ver-
lassen, da er ansonsten kein Amt in der 
Großloge erhalten werde, auf das er ge-
hofft bzw. das man ihm versprochen hat. 

 

Infobox | Quelle 
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September 2022: Interview mit dem 
Großarchivar der schottischen Freimau-

rer-Großloge 

Bob Cooper, Großarchivar der Großloge 
von Schottland und seines Zeichens 
ebenfalls bekennender Freigärt-
ner, bestätigt in einem Interview, dass es 
keinen Zusammenhang zwischen den 
Freigärtner Zeremonien und den Frei-
maurer Ritualen gibt. 

https://www.youtube.com/watch?
v=XCCxqiNhRZ8&t=383s  

September 2022: Darmstadt 

In einer Mitgliederversammlung (Verein) 
einer Darmstädter Freimaurerloge trifft 
unangekündigt ein Zugeordneter Groß-
meister der GLLdFvD ein. Nachdem ein 
Bruder der Loge Unterlagen mit Namen 
von Freigärtnern aus einem der o.g. Eh-
rengerichtsprozesse verliest, die ihm vom 
„Vertreter der Ordensinteressen“ zu die-
sem Zweck zur Verfügung gestellt wur-
den, erklärt der Zugeordnete Großmeis-
ter, dass mehrere Brüder Freimaurer-
meister nun nicht mehr stimmberechtigt 

seien, weil ihre ehemalige Mitgliedschaft 
bei den Freigärtnern zu einem automati-
schen Ausschluss (seit dem 17.03.2020) 
geführt habe. (Vgl. obigen Hinweis auf 
das Edikt, wonach hierfür ein Ehrenge-
richtsverfahren erforderlich ist.) 

Dabei Bezog sich der o.g. Bruder auf die 
Satzung des Vereins unter §5, 1e Punkt, 
der besagt: „1) Die Mitgliedschaft ist 
nicht übertragbar und nicht vererbbar. 
Sie erlischt: e) durch Beitritt zu der Loge 
einer anderen Lehrart, der schriftlich mit-
zuteilen ist.“ (Vereinssatzungen sind 
öffentlich einsehbar.) 

Oder anders gesagt: Die Mitgliedschaft in 
der Loge X erlischt durch den schriftlich 
erklärten Wechsel zu einer anderen Loge 
einer anderen Lehrart. 

Damit ist kein Automatismus, sondern 
eine Willenserklärung gemeint. 

Trotz Protesten aus der Bruderschaft 
setzt sich der Zug. Großmeister durch. 

Die Satzung stammt aus dem Jahr 1957. 
Sie regelt nach Auskunft der GLLdFvD nur 
den erklärten Übertritt bzw. Wechsel in 
eine andere Loge/Großloge, weil zu jener 
Zeit die VGL noch nicht gegründet war 
und weil es bis dahin keine Doppelmit-
gliedschaft-Regelungen zwischen den 
Großlogen gab. 

Unabhängig davon erklärt der Zug. Groß-
meister, dass nun eine neue Logenmeis-

Infobox | Quelle 
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terwahl durchzuführen ist, die für den 
Abend anberaumt war. 

Man muss in diesem Zusammenhang si-
cherlich nicht erwähnen, dass die Meis-
ter, denen das Stimmrecht entzogen wur-
de, mehr als die Hälfte der Wahlberech-
tigten ausmachten. Daraufhin verließen 
ein paar Brüder unter Protest den Ver-
sammlungsraum und einige Brüder ver-
blieben ohne Stimm- und Rederecht. Ein 
Bruder wurde zum kommissarischen Lo-
genmeister erklärt. 

Der kommissarische Logenmeister hat 
dann bereits am nächsten Tag die Admi-
nistratoren der Facebookgruppe „Sub Ro-
sa“ angeschrieben und ihnen mitteilt, 
dass die Brüder der Loge nun keine Frei-
maurer mehr seien. Die Admins sind da-
raufhin gezwungen, die Brüder aus der 
Facebookgruppe „Sub Rosa“ zu entfer-
nen. 

Da auch das Ehrengericht der GLLdFvD 
zur Einschätzung gekommen ist, dass die 
Freigärtnerei keine freimaurerische Lehr-
art ist, sind die Darmstädter Brüder jetzt 
gezwungen gegen ihre eigene Loge vor 
einem öffentlichen Gericht zu klagen, um 
die unrechtmäßige Wahl zu berichtigen. 

Auf diese Möglichkeit weist zumindest 
der „Vertreter der Ordensinteressen“ ei-
nen betroffenen Bruder hin, als sich die-
ser in der Sache an die Großloge wendet. 

Ich befürchte, dies ist nicht das Ende der 
Geschichte. 

Persönliche Anmerkung: 

Freimaurerei ist die Suche nach der 
Wahrheit. Wir wissen aber, dass wir die  
EINE Wahrheit während unseres irdi-
schen Seins nicht finden können. 

Daher hat uns der Große Baumeister al-
ler Welten die Liebe gegeben. 

Die brüderliche Liebe ist es, die wir leben 
wollen. Liebe zwischen Männern, die 
nicht familiär verbunden sind.  

Die Liebe soll die Diskrepanz zwischen 
den eigenen Wahrheiten ausgleichen, 
damit wir uns gemeinsam der EINEN 
Wahrheit annähern können.  

Wir Freimaurer haben uns vorgenom-
men, ohne Vorurteile und ohne Vorrang 
der eigenen Begierden jemanden zu be-
gegnen, zu Handeln und sich winkelge-
recht von ihm zu trennen.  

Die Liebe ist das Regulativ in der Frei-
maurer, nicht das Rechthaben wollen.  

Ich denke es wird klar, dass es sich bei 
den aufgezeigten Geschehnissen nicht 
um Freimaurerei handelt, sondern um 
Angst. Doch Angst entsteht auch aus der 
Liebe. Wenn ich etwas so sehr liebe, dass 
ich Angst habe es zu verlieren, dann ent-
wickelt sich Hass gegen diejenigen, von 
denen ich denke, dass sie mir meine ge-
liebten Dinge nehmen wollen. Aus Hass 
entsteht unsägliches Leid. Die Hoffnung 
ist und bleibt die Liebe.  
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Infobox  
Produktinformationen (Gebundene Ausgabe) 
Herausgeber  :    VLOH Verlag Lars O. Heintel 
ISBN-13  :    978-3933349019 
Lesealter  :    16 Jahre und älter 
Abmessungen:   14 x 22 cm 
Preis (D):   33 Euro (Taschenbuch 18 Euro,                    

  E-Book 9,99 Euro)  
Bestellung: Buchhandel oder bei buecher.de, 

amazon.com & Co.  

 

 Maurersegen  
Mögest, mein Freund, du dich heute bewähren  

als Mensch unter Menschen in Not und Gefahr:  

Frei sei dein Herz von Furcht und Begehren  

und jederzeit gültig dein Wort und auch wahr. 

  

Sorgfalt und Umsicht begleite dein Handeln,  

Tapferkeit stärke dir Körper und Geist;  

Güte und Tatkraft bestimme dein Wandeln,  

wo Vorsicht als feig oder träg sich erweist. 

  

Dann will ich stolz einen Bruder dich nennen, 

des Weltengestalters getreulichen Sohn,  

als Meister dich an deinen Werken erkennen,  

und Friede und Freude und Licht sei dein Lohn. 

  

Br. Hans Teiller  

März 2020  
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Wächst und gedeiht! 
 

Stetig ernährt sich das Eichhörnchen. 

 

Seit nunmehr anderthalb Jahren steht die 
Online-Bibliothek der Wolfstieg-Gesellschaft 
e. V. und wir fügen pro Woche rund 10 bis 15 
neue Dokumente hinzu.  

 

Mittlerweile umfasst die Bibliothek 
über 1000 Dateien, die nach Graden 
und in Kategorien sortiert für alle Mit-
glieder in ihren jeweiligen Graden zu-
gänglich sind.  

 

Hier gilt ein dickes Dankeschön an das 
Bibliotheksteam der WSG. 

 

Schaut doch mal rein! 

 

Wenn ihr Dokumente für die Biblio-
thek habt, könnt ihr diese gerne über 
die E-Mail Adresse 

 

Bibliothek@Wolfstieg-
Gesellschaft.org  

 

zur Verfügung stellen.  

 

Danke! 

Infobox | Zugang 
Jedes Jahr wird die Bibliothek erneuert 
und die Zugänge aktualisiert. 

Zugänge erhält man als Mitglied entspre-
chend seines Grades. 

mailto:Bibliothek@Wolfstieg-Gesellschaft.org
mailto:Bibliothek@Wolfstieg-Gesellschaft.org
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unabhängige Freimaurerforschung, gegründet 1913 

Es wird mal wieder Zeit für           
Allgemeine Informationen. 

 

Wir möchten Euch bitten, diese Informa-
tionen auch an Brüder, Schwestern, Lo-
gen und Interessierte sowie Gäs-
te weiterzuleiten. 

Im Mai 2022 wurde die Wolfstieg-
Gesellschaft e. V. (WSG) zwei Jahre 
alt und seit über zwei Jahren veranstal-
ten wir regelmäßige Online-
Vortragsabende für Interessierte und 
Gäste sowie Instruktionen in den jeweili-
gen Graden und Systemen sowie gut be-
suchte Presenzkolloquien. 

 

 

 

 
 

 

Zu den Einladungsverteilern kann 
man sich über 

Virtuell@Wolfstieg-Gesellschaft.org,  

(für Nichtfreimaurer und Brüder) 

Freimaurerinnen@Wolfstieg-
Gesellschaft.org  

(für Freimaurerinnen) 

oder  

Gemischt@Wolfstieg-Gesellschaft.org  

(für Freimaurerschwestern und –brüder) 

anmelden. 

 

 

 

 

 

 

Alle Termine findet Ihr hier:  

https://wolfstieg-gesellschaft.org/
termine/ 

 

In den kommenden Wochen werden wir 
den Kalender um weitere Instruktionen 
in allen Graden und um die EXPO-
Vorträge erweitern.  

 

 

 

 

 

 

 

(https://wolfstieg-gesellschaft.org/
freimaurer-expo-2022-zukunft-

wachstum-werte/) 

 

mailto:Virtuell@Wolfstieg-Gesellschaft.org
mailto:Freimaurerinnen@Wolfstieg-Gesellschaft.org
mailto:Freimaurerinnen@Wolfstieg-Gesellschaft.org
mailto:Gemischt@Wolfstieg-Gesellschaft.org
https://wolfstieg-gesellschaft.org/termine/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/termine/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/freimaurer-expo-2022-zukunft-wachstum-werte/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/freimaurer-expo-2022-zukunft-wachstum-werte/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/freimaurer-expo-2022-zukunft-wachstum-werte/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/freimaurer-expo-2022-zukunft-wachstum-werte/
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Mindestens zweimal im Jahr ver-
öffentlichen wir ein Online FML-

Magazin.  

Die bisherigen Magazine findet ihr hier:  

https://wolfstieg-gesellschaft.org/
magazin-freimaurer/  

 

 

 

 
 

 

Zusätzlich veröffentlichen wir regelmä-
ßig Bücher von denen mindestens zwei 
pro Jahr kostenlos an alle Mitglieder ver-
schickt werden. Die bisherigen Veröffent-
lichungen findet ihr hier: https://
wolfstieg-gesellschaft.org/buecher/ 

 

 

 

 

 

 

Natürlich haben wir auch eine Facebook 
Seite   

https://www.facebook.com/wolfstieg.  

Über ein Gefällt mir würden wir uns sehr 
freuen. Es gibt für Freimaurerbrüder ab 
dem 1. Grad auch eine Facebook Gruppe 

 https://www.facebook.com/groups/
wolfstieg01 

Zusätzlich gibt es einige Whatsapp-
Gruppen für Freimaurerbrüder für den 
1., 2., 3. und 4. Grad sowie eine Reise- 
und Kaffeekränzchen-Gruppe. Wer dazu 
eingeladen werden möchte, kann sich 
über  

virtuell@wolfstieg-gesellschaft.org  

anmelden. 

 

 

 

 
 

 

In nächsten Jahr finden mindestens 
zwei Kolloquien wieder statt.  

In Wilhelmsbad 

(https://wolfstieg-gesellschaft.org/
einladung-zum-kolloquium-

wilhelmsbader-konvent-2-0-am-08-juli-
2023/) und  

 

in der Schweiz 

(geplant September 2023 in Basel). 

Anmeldungen sind noch möglich. 

Habt Ihr Fragen? Ihr könnt Euch jederzeit 
an uns wenden! Allgemeine Informatio-
nen auch unter  

https://wolfstieg-gesellschaft.org/ 

https://wolfstieg-gesellschaft.org/magazin-freimaurer/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/magazin-freimaurer/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/buecher/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/buecher/
https://www.facebook.com/groups/wolfstieg01
https://www.facebook.com/groups/wolfstieg01
mailto:virtuell@wolfstieg-gesellschaft.org
https://wolfstieg-gesellschaft.org/einladung-zum-kolloquium-wilhelmsbader-konvent-2-0-am-08-juli-2023/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/einladung-zum-kolloquium-wilhelmsbader-konvent-2-0-am-08-juli-2023/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/einladung-zum-kolloquium-wilhelmsbader-konvent-2-0-am-08-juli-2023/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/einladung-zum-kolloquium-wilhelmsbader-konvent-2-0-am-08-juli-2023/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/magazin-freimaurer/
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In den letzten Monaten werden wir regelmäßig von Logen und Frei-
maurern angesprochen, ob es nicht auch einen WSG-Shop geben wird. 

Und ja, wir haben schon oft über einen 
Shop oder eine Einkaufsgemeinschaft 
nachgedacht. 

Aktuell scheitert das Thema am Buchhal-
tungsaufwand und den Verwaltungskos-
ten. Aber wir haben jemanden gefunden, 
der den Einkauf und Versand überneh-
men würde. 

Die Überlegung ist es, quartalsweise Be-
stellungen aufzunehmen und gemein-
schaftlich zu beschaffen. Mit der Zeit 
würden dann die üblichen und regelmä-
ßig gefragten Dinge, wie Handschuhe 
usw., über einen Shop verfügbar ge-
macht werden.  

Alles natürlich ohne Gewinnabsichten. 

Wir arbeiten weiter an der Idee und wer-
den berichten, falls es konkreter wird.  

Sollte jemand eine Idee für den Buchhal-
tungsaufwand und die Gesellschaftsform 
haben, kann er sich gerne melden: 

Shop@Wolfstieg-Gesellschaft.org 

Infobox  
Shop@Wolfstieg-Gesellschaft.org 

mailto:Shop@Wolfstieg-Gesellschaft.org
mailto:Shop@Wolfstieg-Gesellschaft.org
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Nach langem Studium der verschiedenen 
Fächer wie u.a. auch der Alchemie schuf 
Alessandro Graf von Cagliostro ein be-
merkenswertes Freimaurer-System, das 
die Aufzunehmenden in die Lage versetz-
te, spekulative Alchemie und praktische 
Selbsterlösung (eingebettet in Symbolen 
der Freimaurerei) zu erlernen und zu be-
treiben. Eine Errungenschaft, die den 
besten Lehrmeistern oder Kirchenvätern 
der letzten Jahrhunderte nicht gelungen 
ist. 

Cagliostro stützte sich neben der Alche-
mie, der Hermetischen Lehre und dem 
Christentum auf die Rosenkreuzer-
Philosophie bei seinem System. Cagliost-
ro erklärt u.a., dass Adoniram auch die 
Urmaterie darstellt und daher getötet 
werden musste. Dies zeigt die große 
Überschneidung der vom Grafen verwen-
deten Symbolik, die Tötung von Hermes/

Merkur oder die Tötung von Adoniram ist 
ein und derselbe Prozess. Es ist der glei-
che spirituelle Prozess, aber anders dar-
gestellt und interpretiert. 

Die Alchemie spricht von einem »Stein 
der Weisen« und die Freimaurerei 
spricht von einem »rauen Stein«, d.h. 
von der Urmaterie, die in einen 
»kubischen Stein«, d.h. in den »Stein der 
Weisen« transmutiert werden soll. Die in 
diesem Buch komplett enthaltenen Kate-
chismen sprechen über die Verwendung 
von der Urmaterie. Sie ist der göttliche 
Funke (auch Seelenfunke genannt) in je-
dem Menschen, und Cagliostro sah es als 
seine Mission an, den Menschen zu zei-
gen, wie man sie zum Wohle der 
Menschheit benutzt. Dazu sollte sein Sys-
tem dienen und es sollte jedem 
»Auserwählten« zur Verfügung stehen. 

Herausgeber:  Wolfstieg-Gesellschaft e. V. 

Sprache:   Deutsch 

Hardcover:   ca. 156 Seiten 

Abmessungen:   DIN A 5 

Übersetzer:   Giovanni Grippo 

Infobox | Weiterführende Links: 
Man kann das Buch unter folgender E-Mail-Adresse wei-
terhin bestellen:  

cagliostro@wolfstieg-gesellschaft.org.  
Es gelten folgende Konditionen:  
Für Mitglieder der H. Ägypt. Großloge kostet das Buch 25 €  
Für Mitglieder der Wolfstieg-Gesellschaft kostet das Buch 35,- €  
Für Nichtmitglieder kostet das Buch 42,- €  
Jedes Buch zzgl. 2,95 € Versandkosten. 

Wer mit der Bestellung zugleich Fördermitglied wird, 
kann das Buch zum Preis von 35 € zzgl. 2,95 € Porto er-
werben. Die Bankverbindung findet sich unter:  
http://wolfstieg-gesellschaft.org/impressum-und-datenschutz/ 

mailto:cagliostro@wolfstieg-gesellschaft.org
http://wolfstieg-gesellschaft.org/impressum-und-datenschutz/
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Cofton) geschrieben worden sein. Sicher-
lich muss man nach den neuesten For-
schungsergebnissen2 den Schöpfer des 
Hochgradsystems und das Hochgradsys-
tem selbst sehr differenziert betrachten. 

Cagliostros drei Grade entsprechen laut 
dem Lyoner Manuskript (1784)3 der geis-
tig-alchemistischen Wandlung (der Me-
tanoia) der Individualpersönlichkeit. Es 
geht um die vier Elemente und deren Er-
lösung im fünften Element, d.h. im Geist 
(Äther) und der damit verbundenen Wie-
deraufrichtung des gefallenen Men-
schen. Der obere Punkt des Penta-
gramms repräsentiert dabei den Geist 
bzw. den Äther, die anderen vier reprä-
sentieren Erde, Feuer, Wasser und Luft. 
Durchläuft der Kandidat - wie gleich an-
hand der Grade beschrieben werden 
wird - die Etappen der Hohen Ägypti-
schen Freimaurerei - und damit die vier 
Elemente - vergeistigt er sich und wird 
zum fünften Element, zum Geist, zum 
Äther selbst. 

Jedes der vier Elemente repräsentiert ei-
nen eigenen Aspekt der geistig-
alchemistischen Wandlung der menschli-
chen Persönlichkeit. Die Erde symboli-
siert den Instinkt; Feuer – den Willen; 
Wasser – die Emotionen und Luft – den 
Intellekt. Der Kandidat lernt auf dem 
schmalen Weg der Tugend den Instinkt 
(Erde), den Willen (Feuer), die Emotio-

Aus dem Freimaurer-Wiki:  

Cagliostro bezog laut dem Inquisitionsbericht1 die Idee zu seiner Hohen Ägyptischen 
Freimaurerei aus einem Manuskript, das er angeblich in einem Londoner Buchladen 
(1776) gefunden hat. Dieser Text soll von einem Mann namens George Coston (oder 

nen (Wasser), den Intellekt (Luft) selbst 
zu beherrschen, um mündig (Geist/
Äther) zu werden: 

1 Compendio della Vita, e delle Gesta di Giuseppe 
Balsamo, denominato il Conte Cagliostro. Che si è 
estratto dal Processo contro di lui formato in Roma 
l’anno 1790. E Che può servire di scorta per cono-
scere l’indole della Setta de’ Liberi Muratori. In Ro-
ma MDCCXCI. Nella Stamperia della Rev. Camera 
Aposotolica. (1791.)  
2 Philippa Faulks and Robert L. D. Cooper. The Ma-
sonic Magician: The Life and Death of Count 
Cagliostro and His Egyptian Rite. Watkins Publishing. 
London 2008.  
3 Cagliostro. Rituel de la maçonnerie égyptienne. 
Arbre d’Or, Genève 2004.  
 

https://www.freimaurer-wiki.de/index.php/%C3%84gyptische_Freimaurerei
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Text aus dem Ägyptischen Meistergrad: 

Wenn du aufrichtig wünschst, das Wis-
sen über den Großen Gott, das Univer-
sum und über dich selbst zu erlangen, 
musst du zustimmen, zu versprechen so-
wie zu geloben, dein vergangenes Leben 
hinter dir zu lassen und deine Angelegen-
heiten so zu regeln, dass du ein freier 
Mensch werden kannst.4 

Alle Ägyptischen Meister tragen in den 
Ritualen eine feuerfarbene Schärpe über 
einem weißen Gewand, die von rechts 
nach links getragen wird u.a. als Hinweis, 
dass sie bereits als Ägyptische Lehrlinge 
allegorisch durch das Feuer gegangen 
sind; weiter tragen die Ägyptischen Meis-
ter weiße Schuhe für die Erde und einen 
blauen Seidengürtel über dem weißen 
Gewand für das Wasser. Das weiße Ge-
wand selbst steht für die Luft. Der Ägyp-
tische Meister selbst repräsentiert die 
Vergeistigung. 

Kammer der Reflexion 

In der "Kammer der Reflexion" befindet 
sich auf der Schautafel eine Pyramide mit 
einer Höhle/Grotte darunter. Es handelt 
sich dabei um eine Anspielung auf das 
Wort »Vitriolum« (Vitriol), das erstmals 
in der Schrift »L‘Azoth des philoso-
phes« (1659) wie folgt thematisiert wird: 
»Visita interiora terrae, rectificando inve-
nies occultum lapidem, veram medi-
cinam«, was zu Deutsch heißt: 
»Betrachte, was im Inneren der Erde 
liegt: indem du es läuterst, wirst du einen 
zuvor verborgenen Stein erhalten, das 
wahre Heilmittel.« 

Genau um dieses Heilmittel und um den 
verborgenen Stein der Weisen geht es im 
restlichen Aufbau des weiterführenden 
Hochgradsystems der Hohen Ägypti-

schen Freimaurerei. Die 
"Kammer der Reflexion" 

steht für das Element 
Erde und sie ist ein An-

spielung auf das 1. Moses 2,7: "Und Gott 
der HERR machte den Menschen aus ei-
nem Erdenkloß, uns blies ihm ein den le-
bendigen Odem in seine Nase. Und also 
ward der Mensch eine lebendige Seele." 

Die "Kammer der Reflexion" steht eben-
so für das vergangene Leben aber auch 
für die Grade der Johannis-Freimaurerei 
bzw. der blauen Grade, so liest man im 
Lyoner Manuskript: 

Statuten der Hohen Ägyptischen Frei-
maurerei: 

3. Wer die Mysterien der Hohen Ägyp-
tischen Freimaurerei erfahren möchte, 
soll sich zunächst als Freimaurer in ei-
ne Loge des herkömmlichen Ritus auf-
nehmen lassen und durch Bescheini-
gung seiner Meister nachweisen, dass 
er die Verleihung der Grade: Lehrling, 
Geselle, Meister und Erwählter Meis-
ter [Antients-Tradition] erlangt hat.5 

4 Rituale der Hohen Ägyptischen Freimaurerei von 
Alessandro Graf von Cagliostro. Nach dem Lyoner 
Manuskript von 1784. Übersetzt und kommentiert 
von Giovanni Grippo. (für Freimaurermeister). Wolf-
stieg-Gesellschaft. Pfungstadt 2022. Seite 120.  
5 Rituale der Hohen Ägyptischen Freimaurerei von 
Alessandro Graf von Cagliostro. Nach dem Lyoner 
Manuskript von 1784. Übersetzt und kommentiert 
von Giovanni Grippo. (für Freimaurermeister). Wolf-
stieg-Gesellschaft. Pfungstadt 2022. Seite 35.  
 

Infobox 
Auszug aus dem Freimaurer-Wiki: 
https://www.freimaurer-wiki.de/
index.php/%C3%84gyptische_Freimaurerei 

https://www.freimaurer-wiki.de/index.php/%C3%84gyptische_Freimaurerei
https://www.freimaurer-wiki.de/index.php/%C3%84gyptische_Freimaurerei
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Lehrlingsgrad der Hohen Ägyp-
tischen Freimaurerei 

Im schwarzen Anzug und mit verbunde-
nen Augen (Augenbinde) wird der Kandi-
dat in den Tempel geführt. Im Lehrlings-

grad wird der Kandidat mit dem 
Feuer rituell gereinigt; daher 

steht der Lehrlingsgrad der 
Hohen Ägyptischen Frei-

maurerei für das Element 
Feuer. Aus der Erde ent-

standen und durch das Feuer gereinigt. 
Nachdem der Schwur geleistet wurde, 
kleidet ihn der Ehrwürdige Meister wäh-
rend des Rituals in ein ganz weißes Ge-
wand über den schwarzen Anzug ein, das 
mit einer weißen Kordel [Zingulum] um-
gürtet wird. Die Farbe weiß ist hier als 
Farbe der Reinheit und nicht der Un-
schuld zu verstehen. 

Gesellengrad der Hohen 
Ägyptischen Freimaurerei 

Im Gesellengrad ist der Kandidat wieder 
in einem schwarzen Anzug aber erhält 
vor der Aufnahme einen blauen Seiden-

gürtel (aber keine Binde 
mehr); einerseits als Hin-

weis auf das Element 
Wasser und andererseits um 

ihn von einem Kandidaten des Lehrlings-
grades zu unterschieden. Die einstige Un-
schuld des Menschen - die selbstver-
schuldete Unmündigkeit - wird durch die 
Wiederaufnahme (Vereinleibung/
Trinken) der "prima materie" (d.h. der 
verlorene Stein, der Stein der Weisen, 
die Urmaterie) in Form einer roten Flüs-
sigkeit (meistens Wein) aufgehoben. 
Nach dem Schwur legt ihm der Ehrwürdi-

ge Meister über den schwarzen Anzug 
und dem blauen Seidengürtel das gleiche 
weiße Gewand wie im Lehrlingsgrad an 
und umgürtet ihn ebenfalls mit dersel-
ben weißen Kordel [Zingulum]. Die Farbe 
weiß ist hier als Farbe der Unschuld zu 
verstehen. 

Meistergrad der Hohen Ägypti-
schen Freimaurerei 

Als Reminiszenz an den Lehrlingsgrad der 
Hohen Ägyptischen Freimaurerei trägt 
der Kandidat wiederum nur einen 
schwarzen Anzug; aber dieses Mal sind 
weder die Augen mit einer Binde be-
deckt noch ist er mit einem blauen Sei-
dengürtel bekleidet. Im Meistergrad wer-
den genau über den Stellen, wo sich Koh-
lebecken und die vier Tetramorphen We-

sen (Löwe, Adler, Stier und 
Mensch) befinden werden - 
vom Ehrwürdigen Meister mit 

seinem Schwert vier Kreise in die 

Luft gezeichnet (Element 
Luft). Der Ehrwürdige Meis-

ter oder sein Stellvertreter ziehen dem 
Kandidaten nach dem Schwur nun er-
neut: weiße Tunika, weiße Schuhe und 
dem blauen Seidengürtel aber dieses 
Mal über dem Gewand getragen; und er 
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erhält feierlich die rote Schärpe der 
Ägyptischen Meister, die von rechts nach 
links getragen wird. 

Von nun an trägt der 
neue Meister der Ho-

hen Ägyptischen Frei-
maurerei diese oben be-
schriebene Bekleidung 

des Meistergrades bei je-
der rituellen Arbeit. 

In der Rückschau des Meistergrades der 
Hohen Ägyptischen Freimaurerei stehen 
daher die vier Tetramorphen Wesen auch 
für die christlichen Evangelisten und für 
die einzelnen Grade selbst. So ist das Ele-
ment Erde in der "Kammer der Reflexi-
on" auch gleichzeitig der Stier und der 
Evangelist Lukas; das Element Feuer im 
Lehrlingsgrad steht gleichzeitig für den 
Löwen und den Evangelisten Markus. So 
ist das Element Wasser im Gesellengrad 
auch gleichzeitig der Mensch und der 
Evangelist Matthäus und das Element 
Luft im Meistergrad symbolisiert gleich-
zeitig den Menschen und den Evangelis-
ten Johannes. Ganz bewusst ist also das 
Johannis-Evangelium der Abschluss die-
ses weiterführenden Hochgradsystems. 

Infobox 
CC BY-SA 4.0 | Wikipedia.de 
Quelle: Livioandronico2013 - Eigenes Werk  
 

Obelisk auf dem St. Petersplatz, Rom 
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Für die Trilogie der drei Grade ist es nun 
so weit. Mit dieser letzten CD und der 
Musikstücke für und im 3° findet die Tri-
logie der Grade im Auftrag der Brüder 
der Freimaurerloge Lessing Nr. 769 im 
Orient zu Frankfurt am Main ihren krö-
nenden Abschluss.  

Ein letztes Mal wird der Vorhang zurück-
gezogen und wir spähen in den verborge-
nen Tempel, wenn ein Meister erhoben 
wird.  

Auch dieses Mal gibt es Geschichten und 
Legenden aus fernen Ländern und Zeiten 
zu erzählen. Manche Geschichten mögen 
düsterer erscheinen als jene in den vo-
rausgegangenen Produktionen, doch am 
Ende erstrahlt wieder alles in vollstem 
Licht.  

Weitere Anregungen und Informationen 
zu den Musikstücken finden Sie im Book-
let zur CD. 

Folgen Sie der Musik auf dem wechsel-
vollen Weg zum Maurermeister. 

Alles, was einen Anfang hat… 

Trilogie der drei Grade - Freimaurerloge Lessing 
…endet auch irgendwann.  

Ab sofort sind Bestellungen möglich. 
Bitte ausschließlich über unsere Bestell-
homepage: 

  

Trilogie der Grade - Freimaurerloge 
Lessing (freimaurerloge-lessing.de) 

  

Mit den besten Grüßen der Loge Lessing 
in Frankfurt am Main. 

Infobox  
Ab sofort sind Bestellungen möglich.  
 
Bitte ausschließlich über unsere Bestellhomepage: 
  

Trilogie der Grade - Freimaurerloge Lessing 
(freimaurerloge-lessing.de) 
 

https://freimaurerloge-lessing.de/trilogie-der-grade/
https://freimaurerloge-lessing.de/trilogie-der-grade/
https://freimaurerloge-lessing.de/trilogie-der-grade/
https://freimaurerloge-lessing.de/trilogie-der-grade/
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Liebe Schwestern Freimaurerinnen, 

wir haben Einjähriges in der Abordnung 
Freimaurerinnen! 

Wir treffen uns zu Impulsvorträgen oder 
Zeichnungen als Instruktionen. 

Mittlerweile haben wir uns gut etabliert 
und freuen uns jedes Mal über neue Teil-
nehmerinnen. 

Wir haben einen bunten Strauß an The-
men. Dabei handelt es sich meist um den 
Lehrlingsgrad, wie zum Beispiel bei dem 
„Spannungsbogen im Ritual“ oder 
„Pythagoras oder wie man den rechten 
Winkel findet“. Uns ist es wichtig, dass 
möglichst alle Schwestern - Lehrlinge, 
Gesellinnen und Meisterinnen - daran 
teilnehmen können. Wir bleiben doch 
alle ein Leben lang Lehrling und lernen 
nie aus. 

Die Ideen für die Vorträge kommen von 
allen Schwestern. Dies gewährleistet ein 
breites Spektrum an Ideen und Ansichten 
im Gedankenaustausch. Darüber hinaus 
dient es dazu, Jedem neue Gedankenim-
pulse zu geben.    

Ein– bis zweimal im Jahr sprechen wir 
aber auch über Themen aus dem Gesel-
linnen- oder Meisterinnengrad. Die letzte 
Zeichnung hierzu „Pentagramm – das 
Zeichnen des Gesellensterns (inkl. prakti-
sche Übung)“ fand eine so begeisternde 

Inka Schulze-Buxloh 
Abordnungsleiterin  

Annahme, dass sie sogar im gemischten 
Verteiler am 22.01.2023 wiederholt wird. 
Eine Chance für Diejenigen, die diesmal 
nicht dabei sein konnten, sei es termin-
lich oder weil sie noch Lehrling waren. 

Wenn Ihr nun Lust bekommen habt, in 
den Verteiler Freimaurerinnen aufge-
nommen zu werden, so schreibt einfach 
an:  

 

Freimaurerinnen@Wolfstieg-
Gesellschaft.org 

  

Schickt bitte als Anlage einen Nachweis 
Eurer Logenzugehörigkeit, Eures Grades 
und welcher Großloge Ihr angehörst. Als 
Alternative kann auch ein uns bereits be-
kanntes Mitglied bürgen. 

Floriana Talpa und ich freuen uns auf 
Euch! 

Infobox  
 
Eintrag in den Einladungsverteiler über 
 

Freimaurerinnen@Wolfstieg-
Gesellschaft.org 
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Das Kolloquium in Basel zu Cagliostro 
fand von Freitag, 26. bis Sonntag, 28. Au-
gust 2022 statt. Mit etwas über 30 Teil-
nehmenden war die Veranstaltung gut 
besucht. Die Begeisterung und Freude 
der Teilnehmenden war deutlich spür-
bar. 

Am Freitagabend konnten die Teilneh-

menden die Räume im Logenhaus zum 
Neuen Venedig nutzen. Dort arbeiten 
insgesamt 7 Logen, von denen 6 Män-
nerlogen sind. Zudem gibt es eine Frau-
enloge. Die Männerlogen gehören zur 
Schweizer Grossloge Alpina, die im Rah-
men der Vereinbarungen mit der UGLE 
arbeiten. Zudem arbeitet eine grenzna-
he Loge aus Deutschland der AFuAM in 
diesem Haus. In Basel gibt es zudem ein 
anderes Logenhaus der Odd Fellows. 

Das Kolloquium war zu Gast bei der Loge 
Zu den Sieben Rosen im Orient von Ba-
sel. Dadurch war es möglich, eine Weis-
se Loge (TA0) im Tempel des Logenhaus 
durchzuführen. Es ist in Basel üblich, 
Tempelarbeiten mit Partnerinnen und 
auch Gästen durchzuführen. 

Diese sogenannte Weiße Loge wird auf 
der Grundlage eines reduzierten und 
modifizierten Rituals ausgeübt. Es ist da-

Infobox  
Dr. Alexander Höhne 
2022, Basel 

ah@cagliostro.me  

mailto:ah@cagliostro.me
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her für Suchende oder Nahestehende 
geeignet. Die Stimmung war feierlich 
und die teils mit diesen Arbeiten noch 
nicht Vertrauten zeigten sich beein-
druckt und berührt. Beim anschließen-
den gemeinsamen Essen gab es Gele-
genheit zum informellen Austausch. 

Während in Basel zugleich der Zionisten-
Kongress unter erhöhten Schutzmaßnah-
men stattfand und in der Nähe von Basel 
rund 400 000 Menschen das Eidgenössi-
sche Schwingfest (eine Art Ringkampf) 
erlebten, zog der kleinere Kreis in die 
Orangerie im Sarasinpark um. Hier wur-
den vier Vorträge mit Aussprache gehal-
ten. Die Orangerie im Park der Familie 
Sarasin ist ein Ort, der die Teilnehmen-
den in große historische Nähe zum Wir-
ken von Cagliostro in Basel brachte. Die 
Familie von Jakob und Gertrude Sarain 
stand Cagliostro sehr nah. Es war 
Cagliostro mit seinen komplementärme-
dizinischen Methoden gelungen, Gertru-
de Sarasin vor dem Tod zu retten. Das 
ermöglichte ihr unter anderem, zwei 
weitere Kinder zu gebären. Daher ist es 
nicht verwunderlich, dass sie sich für die 
Verbreitung der Heilmittel von Cagliostro 
einsetzte. Sie notierte die Rezepte und 
ihr Mann Jakob ließ diese herstellen 
oder unterstützte Cagliostro bei der Her-
stellung. Auf der Führung am Sonntag 
mit dem Historiker Dr. Daniel Kriemler, 
der seine pharmaziehistorische Disserta-

tion über diese 
Rezepte verfasst 
hat, konnte man 
diesem Engage-
ment von 
Cagliostro noch 
näher kommen. 

Die Vorträge wurden von Giovanni 
Grippo eröffnet. Dieser kam direkt von 

einer Forschungsreise aus Italien zurück. 
Hier hatte er die Festung besucht, in der 
Cagliostro seine letzten Jahre unter sehr 
harten Bedingungen und Folter verbrin-
gen musste. Giovanni Grippo verteilte 
allen Anwesenden eine dreidimensiona-
le Ausgestaltung des Siegels von 
Cagliostro. Dann führte er uns in das Le-
ben und Werk des großen modernen 
Menschen Cagliostro ein. Dabei enga-
gierte er sich für dessen Rehabilitierung. 
Denn Cagliostro sei einer für damalige 
Verhältnisse einzigartigen Rufmordkam-
pagne seiner politischen Gegner zum 
Opfer gefallen. Zugleich nutzte die ka-
tholische Kirche völlig veraltete Mittel, 
um Cagliostros Wirken ein Ende zu set-
zen. Diese stammen noch aus der Zeit 

Infobox | Weiterführende Links: 
 

giovanni_grippo@yahoo.de  
Giovanni Grippo 
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von Inquisition und Hexenverfolgung 
und standen in der Tradition der Aus-
rottung aller spirituell Andersdenkenden 
in ihrem Einflussbereich. Wobei ihr di-
rekter Einflussbereich bereits so be-
grenzt war, dass sie ihn nach Rom in den 
Vatikan einladen mussten, um ihn in ih-
rem Zwergstaat inhaftieren zu können. 
Giovanni unterstrich das positive Wirken 
von Cagliostro, insbesondere in Straß-
burg, Paris und Lyon. Er sieht seinen Frei-
spruch in der sogenannten Halsband-
affäre und die ihm zugekommene Unter-
stützung der Pariser Bevölkerung als ei-
ne Art Vorbereitung zur Französischen 
Revolution von 1789. Giovanni gab so-
wohl Einblicke in sein Buch zu Cagliostro, 
aus dem er teils vorlas, als auch einen 
guten Überblick über dessen Leben und 
Wirken. Er machte uns zudem darauf 

aufmerksam, dass 
Cagliostro sein 
Wirken durchaus 
im Einklang mit 
den christlichen 
Lehren und Anre-
gungen zur Selbst-

entwicklung verstand. Damit themati-
sierte er, dass Cagliostro in einer Überlie-
ferungstradition stand, die auf konkreten 
Erfahrungen basiert und auf das persön-
liche Erleben und die persönliche Ent-
wicklung zielt. Diese Traditionen wurden 
immer wieder unterdrückt zugunsten 
von Herrschaftsstrukturen, in denen die 
persönliche Erfahrung weniger wichtiger 
ist als das Einhalten dogmatischer Ver-
haltensvorschriften. 

Als zweiter Redner sprach der Arzt und 
nach eigenen Aussagen Freund und Un-

terstützer von Cagliostro Dr. Corrado 
Bertotto. Corrado Bertotto forscht be-

reits seit über 20 Jahren zu Cagliostro 
und ist auch ein intimer Kenner von des-
sen Zeit in Italien. Dort gibt es noch heu-
te Familien, die ihre Freundschaft und 
Verehrung für die Person und das Wir-
ken von Cagliostro auch praktisch pfle-
gen. Dadurch wurde es für Corrado 
Bertotto unzweifelhaft klar, dass der Graf 
Alessandro Cagliostro und der Hochstap-
ler Giuseppe Balsamo nicht eine, son-
dern tatsächlich zwei Personen waren. 
Corrado schilderte eindrücklich Episoden 
aus den Reisen und Stationen von 
Cagliostro, die er selbst mit Vertrauen 
bis zu seiner Zeit auf Malta zurückverfol-
gen kann. Hier hatte er unter dem Ein-
fluss templerischer oder johannitischer 
Traditionen bei den Rittern von Malta 
Naturheilkunde gelernt. Diesen Einfluss 
auf die Rezepturen konnte auch Dr. 
Kriemler aufzeigen. Corrado zeigte sich 

Dr. Corrado Bertotto 
Quelle: www.kssg.ch 

Infobox | Weiterführende Links: 
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land. Als vielversprechend betrachtet 
Corrado die aktuelle Auswertung der 
jüngst zugänglich gewordenen Doku-
mente der Verhöre von Cagliostro im Va-
tikan. Eine erste Auswertung hat bereits 
gezeigt, dass die Frage der Identität in 
den Akten nie eine Rolle spielte. Das 
deutet darauf hin, dass im Vatikan be-
reits damals bekannt gewesen sein 
könnte, dass der Hochstapler Giuseppe 
Balsamo eben nicht der inhaftierte Graf 
Cagliostro war. 

Als drittes sprach der Germanist und His-

toriker Dr. Alexander Höhne, also 

ich, um ebenfalls darauf aufmerksam zu 
machen, dass die Person Cagliostro nicht 
mit dem Hochstapler Giuseppe Balsamo 
verwechselt werden sollte. Cagliostro 
war aus einer gewissen Perspektive ge-
sehen, einer der ersten wenigen Celebri-
ties oder Prominenten der damaligen 
Zeit, dessen Bekanntheit wohl den ers-
ten und vielleicht erfolgreichsten Identi-

besonders darüber beeindruckt, dass es 
heute noch Dokumente in Straßburg 
gibt, die nachweisen, dass Cagliostro 
dort und 15 000 Menschen behandelt 
hat und das Berichten zufolge, die Men-
schen teils die Straßen füllten und als ei-
ne Wartezimmer nutzten. Die Behand-
lungsmethoden waren wohl vielfältig 
und bestanden neben Tinkturen, Salben 
und Pulvern auch aus Rat und Geldzu-
wendungen sowie hypnotherapeuti-
schen Methoden. 

Dadurch erwarb er sich einen großen 
und guten Ruf, der das öffentliche Inte-
resse weit über Straßburg hinaus weckte 
und offensichtlich zum Identitätsdieb-
stahl einlud. 

Corrado begann damit, dass er sagte, er 
könne 20 min, 2 Stunden oder eine gan-
ze Woche über Cagliostro sprechen. Auf 
Wunsch des Publikums wurden seine 
Ausführungen nach dem Mittagessen im 
Park fortgesetzt. Corrado zeigte auf, wie 
wir uns heute noch Anregungen von 
Cagliostro annähern können und machte 
auch auf die besondere Art von Seancen 
aufmerksam, die so heute aus verschie-
denen Gründen nicht mehr durchführ-
bar sind. Es wurde auch klar, dass 
Cagliostro bevorzugt vor einem gebilde-
ten und wohlhabenden Kreis von Men-
schen wirkte, deren Vertrauen er genoss. 
Corrado erwähnte auch die besondere 
Rolle von Goethe. Dieser hatte durch sei-

ne Verurteilung des 
Giuseppe Balsamo, 
den er für Cagliostro 
gehalten hatte, einen 
Großen Einfluss auf 
die negative Rezepti-
on der Berichte zu 
Cagliostro in Deutsch-

Infobox | Weiterführende Links: 
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Alessandro Graf  
von Cagliostro  

tätsklau der jüngeren Geschichte ermög-
lichte. Heute kennen wir verschiedene 
Formen von Identitätsklau oder Miss-
brauch und es gibt wohl keinen bekann-
teren Prominenten, der nicht bereits un-
ter einem Missbrauch seiner Bekannt-
heit gelitten hat. Dann bin ich noch auf 
den besonderen Zusammenhang von 
Rudolf Steiner und Helena Blavatsky mit 
Cagliostro eingegangen. 

Beide stehen in einer besonderen Bezie-
hung zur Tradition der sogenannten 
Ägyptischen Maurerei. Blavatsky hatte 
diese vom Großmeister und italienischen 
Freiheitskämpfer Garibaldi erhalten und 
wurde für die Praxis und Weitergabe 
durch diesen autorisiert. Rudolf Steiner 
hatte über die Theosophie ebenfalls Zu-

gang zur Ägyptischen Maurerei erhalten 
und war sieben Jahre lang, von 1907-
1914 Großmeister der Misraïm Tradition 
für Deutschland bzw. das deutschspra-
chige Gebiet von Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz. Rudolf Steiner 
betreute in dieser Zeit eine Mitglied-
schaft von über 600 Menschen, insbe-
sondere in Berlin, München und Wien. 
Sowohl Blavatsky als auch Steiner setz-
ten sich in Vorträgen oder Artikeln für 
eine andere Sicht auf Cagliostro ein. Bla-
vatsky war die erste einflussreiche Per-
son, die es einfach nur lächerlich fand, 
dass man Cagliostro mit Balsamo ver-
wechseln könne. Man brauche sich unter 
anderem doch nur einmal die Menschen 
anschauen, die ihn näher kannten und 
verteidigten. Dann würde man leicht 
feststellen, dass diese nicht leicht einem 
Betrüger über Jahre hinweg ihr Vertrau-
en geschenkt hätten. Rudolf Steiner 
machte darüber hinaus darauf aufmerk-
sam, dass man eine Person wie Cagliost-
ro nur dann wirklich beurteilen könne, 
wenn man selbst gewisse Fortschritte 
auf dem initiatischen Weg gemacht hat. 
Steiner kannte vor allem die in der da-
maligen Theosophie gearbeiteten Riten 
von Memphis und Misraïm, die nach der 
Vereinigung durch Garibaldi noch durch 
John Yarker um eine schottische Hoch-
grad Tradition bereichert worden war. 
Der geschäftstüchtige Vertreter von Yar-
ker in Deutschland, Theodor Reuss, hatte 
die Ritual Traditionen wieder getrennt, 
um deren Rechte getrennt an drei Men-
schen als Vertreter weitergeben zu kön-
nen. Auch der der Theosophie naheste-
hende und besonders in den USA be-
kannte Freimaurer und spirituelle Philo-
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Infobox | Weiterführende Links: 
Erlebbar gemacht, kann das Ganze im Schwetzinger 
Schlossgarten.  

Nadine Grimmig, MA,  Mobil O151-14971477,   

nadine.grimmig@gmail.com 

soph Manly Hall setzte sich öffentlich für 
die Rehabilitierung von Cagliostro ein. 
Bisher haben all diese Bemühungen aber 
nur in kleineren Kreisen zu einem Um-
denken geführt. 

Vielleicht gelingt es den Mitwirkenden in 
der Wolfstieg Gesellschaft hier etwas 
beizutragen. 

Zum Schluss sprach die sehr aktive Kul-

turwissenschaftlerin MA Nadine 
Grimmig. Sie führte uns durch eine 

ausführliche Betrachtung zur Ritual Tra-
dition der Crata Repoa. Diese sieht sie als 
erste starke Manifestation des Interesses 
an Ägypten in Kreisen in Deutschland, 
die sich für Freimaurerei und ähnliche 
Traditionen interessierten. Die Crata 

Repoa ist recht 
gut dokumen-
tiert und zeigt 
daher leicht zu-
gänglich be-
stimmte Anlie-
gen, die sich mit 
dem Begriff von 
Ägypten auf Ri-

tuale und Spiritualität beziehen. Es gab 
eine Suche nach neuen Formen von Reli-
gion und Spiritualität, die sich aus ver-
schiedenen Gründen insbesondere am 
antiken Ägypten konkretisierten. Damit 
entstand einen Gegenbewegung nicht 
nur gegen die etablierten christlichen 
Traditionen, sondern auch gegen die 
Romantik und Klassik, die später 
aufblühten. 

Die seit der Renaissance entfachte Lei-
denschaft für das vorchristliche Grie-
chenland und das klassische (noch nicht 
dekadente) Rom bekam hier eine noch 
ältere Gesellschaft. Denn man könnte 
meine, dass insbesondere das ptolomäi-
sche Ägypten als Wiege der europäi-
schen Wissenschaft und Denkfreiheit 
gelten könnte, die wieder zu erlangen, 
Sehnsucht vieler Menschen war. Zu-
gleich sehnte man sich nach symbolisch-
mythischen Inhalten, die nicht aus den 
dogmatisierten Kreisen der Kirchen ka-
men. Nadine ging mit uns durch die ver-
schiedenen Stufen der Crata repoa und 
erzeugte damit den Eindruck eines stu-
fenweisen Schulungsweges, der zur Er-
weiterung und Veredelung der an ihr 
teilnehmenden Menschen beitragen 
wollte und konnte. Ein Anliegen, das 
auch von Cagliostro propagiert wurde. 
So ein in seinen Anliegen sehr modern 
anmutendes Programm zur Selbstentfal-
tung und Selbstveredelung zeigt auf, wie 
bereits im 18. Jahrhundert Formen und 
Sichtweisen entstehen, die sich erst in 

Nadine Grimmig., MA 

mailto:nadine.grimmig@gmail.com
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unserer Zeit bis in den Alltag hinein als 
wirksam erweisen. Und Cagliostro kann 
so als ein sehr bekannter und sehr be-
kämpfter Wegbereiter unserer Zeit ange-
sehen werden. Dieser Blick auf Cagliost-
ro ergab sich zumindest mir aus den Aus-
führungen von Nadine und allen ande-
ren Vortragenden. 

Eine wichtige Frage ist, wie in diese Ver-
suche einer Neuschöpfung von 
Mysterienschulen tatsäch-
lich die christlichen 
Werte und Inhalte 
eingeflossen sind 
und sich entfalten 
konnten. Hat 
Ägypten nicht 
nur den Eltern 
von Jesus Zu-
flucht gegeben, 
sondern wurde 
in mystischen 
Kreise ein ur-
sprünglicheres, 
persönlicheres 
Christentum be-
wahrt, das nun unter 
dem Deckmantel der ägyp-

tischen Maurerei nach neuer Verbrei-
tung strebte? 

Diese neuen Blicke auf Cagliostro sind 
mit einem solchen Kolloquium wie dem 
im Sommer 2022 in Basel keineswegs 
erschöpft. Daher macht es Sinn, weitere 
Veranstaltungen zu Cagliostros Wirken 
ins Auge zu fassen. Als Abgeordneter 
Schweiz der Wolfstieg Gesellschaft be-

danke ich mich sehr herzlich bei 
der Wolfstieg Gesellschaft 

für das in mich gesetzte 
Vertrauen und bei al-

len Mitwirkenden 
und Beitragenden 

für ihre Offenheit 
und ihr Engage-
ment. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Alessandro_Cagliostro
https://de.wikipedia.org/wiki/Alessandro_Cagliostro
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Nein, hier handelt es sich nicht in erster 
Linie um eine Werbung.  

Defibrillatoren retten Leben und sie 

machen insbesondere dort Sinn, wo sich 
gefährdete Gruppen oft aufhalten. 

Ohne den meisten Schwestern und Brü-
dern zu nah kommen zu wollen, haben 
wir durchschnittlich schon einen gehobe-
nen Altersdurchschnitt in den Logen.  

Da ist es nur logisch, neben einem Ver-
bandskasten für die erste Hilfe auch über 
einen Defibrillator nachzudenken.  

Informationen zum AED: 

https://de.wikipedia.org/wiki/
Automatisier-

ter_externer_Defibrillator 

Infobox  
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Nadine Grimmig., MA 

1M. Scholl, Arion und Minerva- Schnäppchen für Schwetzin-
gen? Zur Bedeutung der Schwetzinger Gartenausstattung. In: 
Snoek, Scholl, Kroon, Symbolism in 18th century Gardens- the 
influence of intellectual and esoteric currents, such as freema-
sonry. (Den Haag 2006). S. 148ff.  

dem Leben zu singen. Dieses wurde ihm 
gewährt; er trat an den Bug des Schiffes, 
rührte seine Lyra und sang so schön, dass 
die Delphine herzukamen und das Schiff 
umschwärmten. Dieses hatte er gehofft: 
er vertraute sich den menschenfreundli-
chen Tieren, indem er sich raschen 
Sprunges in das Meer warf. Ein Delphin 
nahm ihn auf seinen Rücken und trug ihn 
sicher und wohlbehalten zu dem Vorge-

Wenn wir in Schwetzingen in den wun-
derschönen Garten von Carl Theodor 
(1724-1799) treten, geradeaus die 
Hauptachse entlang schreiten, dann 
treffen wir genau auf den Arionbrunnen. 
Die Hauptachse steht symbolisch kom-
plett im Zeichen des Sonnenkönigs. Die 
Symbolik drängt sich dem Betrachter al-
lerdings nicht auf, sondern ist um einiges 
subtiler: genau dort, wo in anderen Gär-
ten die wichtigste Herrschaftssymbolik zu 
finden ist, schauen wir in Schwetzingen 
auf einen beliebigen Arionbrunnen, der 
auch noch zum „Pfundpreis“ beim polni-
schen Exilkönig Stanislas Leczinsky ge-
kauft wurde, als dieser die Gartenkunst-
werke aus Lunéville veräußerte.1  

Allerdings handelt es sich bei Arion um 
einen Sänger aus Methymnia auf der In-
sel Lesbos. Die Geschichte, die man sich 
über ihn erzählt ist die Geschichte des 
Musikerwettstreits bei König Periander in 
Korinth. Arion gewann den Wettstreit 
und war mit dem Preisgeld auf dem 
Schiff zur Heimreise. Da wollten ihm Beu-
telschneider ans Leder und er  forderte 
nur noch von ihnen, dass sie ihm ge-
statteten, ein Lied zum Abschiede von 
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birge Tänarus, von wo er nach Corinth 
ging. Leider vergaß Arion den Delphin 
wieder zurück ins Meer zu schieben, 
weshalb dieser dann, nachdem er Arion 
gerettet hat, starb. Hier kann man eine 
Interpretatio Christiana zu Grunde legen, 
nämlich, dass der Delphin sich geopfert 
hat, wie Christus sich für die Menschen 
opferte. Dieses geschieht genau im Kreis-
parterre, einem sehr wichtigen Ort des 
Gartens. 

Wir gehen weiter entlang der Hauptach-
se. Zur Hirschgruppe beim ehemaligen 
Spiegelbassin.  

Aristaios ist interessanterweise der Vater 
von Aktaion und somit ist Aktaion ein En-
kelsohn des Apollo. Die Stammlinie Apol-
lo-Aristaios-Aktaion ist somit für die 
Hauptachse des Schwetzinger Schloss-
gartens von herausragender Bedeutung. 

Aktaion ist am Übergang des ehemaligen 
Spiegelbassin durch die Hirschgruppe in 2L. Fehrle-Burger, Die Welt der Oper in den Schloßgärten von 

Heidelberg und Schwetzingen. (Heidelberg/Berlin 1977), 
S.104f.  

den Garten eingeschrieben. Hier fassen 
wir die Geschichte aus den Metamorpho-
sen Ovids, bei der Aktaion die Diana/ Ar-
temis beim Bade beobachtet und zur 
Strafe, da niemand die Göttin schauen 
darf, in einen Hirsch verwandelt wird. 
Seine eigenen Jagdhunde zerfleischen 
ihn nun. Ein vergessener Aspekt wird 
durch den Hirsch allerdings auch trans-
portiert. Der Hirsch ist seit der Urge-
schichte und auch bei den Kelten ein be-
vorzugtes Sympathietier, das die edelsten 
Eigenschaften der Menschen verkörpert.  

Bei Lili Fehrle-Burger heißt es: Seit der 
Renaissance diente 
seine Gestalt wieder 
in ihrer astral-
mythischen Bedeu-
tung, die sie in der 
Antike angenommen 
hatte, der Glorifizie-
rung des Sonnenkö-
nigtums.2 

So ist auch die 
Hirschgruppe dar-
über, dass Aktaion 
ein Enkel des Apolls 
ist und der Hirsch 
ebenfalls ein Sym-
boltier für die Sonne 

sogar auf zweifacher Weise mit der Sym-
bolik des Gottes Apoll verbunden. Arion 
ist lediglich durch die Geschichte des 
Musikwettstreits mit Apoll verbunden. 
Hier rettet Apoll ihn in Gestalt eines Del-
phins (Metamorphose). 
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Apollos Sohn ist der Arztgott Asklepios. 
Daneben gibt es allerdings noch weitere 
Söhne wie zum Beispiel Aristaios 
(altgriechisch Ἀρισταῖος Aristaíos, latei-
nisch Aristaeus). Er ist in der griechischen 
Mythologie der Sohn des Gottes Apollon 
und der Nymphe Kyrene. Er war ein länd-
licher Gott der Imkerei, des Olivenan-
baus, der Schafzucht und der Jagd. Daher 
kommen auch seine zwei Beinamen Ag-
reús (Ἀγρεύς ‚Jäger‘) und Nómios 
(Νόμιος ‚Hirte‘). Darüber hinaus war er 
wie sein Vater in der Heilkunst und Pro-
phetie bewandert. Der gute Hirte am 
Badhaus in direkter Nachbarschaft zum 
Apollotempel gehört höchst wahrschein-
lich in die gleiche Ikonographie. 

Aristaios hingegen finden wir in der Sta-
tue der Rhetorika mit dem Bienenkorb 
neben sich. Er wird ikonographisch stets 
als Imker oder Gärtner dargestellt.  

Vgl. Abb.  

3 Aristaios aus Wikipedia, Stand: 
3.10.2022.  
Bildquellen: https://sites.google.com/
a/hellenicgods.org/www/aristaios | Wikipedia 

Letztendlich versteckt sich Aristaios als 
Rhetorica im Schwetzinger Schlossgarten 
ganz in  der Nähe der Moschee in einem 
kleinen Waldstück.  

Aristaios brachte den Menschen auf Sar-
dinien und Sizilien die Kultur. Nach dem 
Tode seines Sohnes Aktaion wurde er 
von den Bewohnern der Insel Keos auf 
die Insel geholt, die unter einer Dürrepe-
riode litten. Er errichtete dort dem Zeus 
Ikmaíos („der Befeuchtende“) einen Altar 
und brachte diesem und dem die Som-
merhitze verursachenden Stern Maíra 
(Sirius) Opfer dar, worauf die Sommerhit-
ze gemildert wurde. Auf Keos lehrten ihn 
die Brisai-Nymphen die Imkerei und Her-
stellung von Olivenöl. Der keische Held 
Akontios stammte aus der Familie der 
Priester, die daraufhin alljährlich auf dem 
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Gipfel der Insel Keos beim Aufgang des 
Sirius die von Aristaios eingeführten Op-
fer ausführten.3  

Er verliebte sich in die Nymphe Eurydike, 
der Frau des Sängers Orpheus. Diese floh 
vor seinen Nachstellungen, trat dabei auf 
eine Schlange, die sie biss und an deren 
Biss sie letztendlich verstarb. Die Schwes-
tern der Eurydike ließen darauf Aristaios 
Bienen sterben. Auf Anraten seiner 
Mutter befragte er Proteus, der ihm den 
Grund des Bienensterbens nannte. Er op-
ferte daraufhin mehrere Stiere und ließ 
deren Kadaver mehrere Tage liegen. Hier 
fassen wir eine Parallele des Schöpfungs-
akt durch die Stiertötung zum Mithras-
kult. Am neunten Tage waren die verwe-
senden Tiere voller Bienen. Dann hatte 
Aristaios wieder genug Bienenvölker um 
als Imker zu leben. 

Das Ende von Aristaios ist sehr interes-

Infobox | Weiterführende Links: 
Erlebbar gemacht, kann das Ganze im Schwetzinger 
Schlossgarten.  

Nadine Grimmig, MA, Mobil O151-14971477,   

nadine.grimmig@gmail.com 

sant, es heißt nämlich er sei entrückt 
worden.  Er wäre ohne Anlass ver-
schwunden als er eine Höhle betreten 
hat. Eine klassische Entrückung, gibt es 
gar nicht so häufig. Bsp. Henoch im AT, 
hier heißt es: Henoch war seinen Weg 
mit Gott gegangen, dann war er nicht 
mehr da, denn Gott hatte ihn aufgenom-
men. (Gen 5, 24) 

Wir fassen also auf der Hauptachse des 
Schwetzinger Schlossgartens das Leben 
und Sterben in der Sommerhitze und die 
verschiedenen Personifikationen und Ty-
pen des Sonnengottes. Ein weiterer inte-
ressanter Aspekt des Schwetzinger 
Schlossgartens. 

Apollotempel  im  
Schwetzinger Schlossgarten 

mailto:nadine.grimmig@gmail.com
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Infobox | Weiterführende Links: 

https://www.demolay.de/ 

demolay.deutschland@demolay.de 

Das Deutschland Kapitel der Internatio-
nalen Jugendorganisation „DeMolay“ traf 
sich am vergangenen Wochenende (7.-
9.10.2022) in Darmstadt und nahm u.a. 3 
neue Mitglieder in ihre Reihen auf.   
Es war das 24te Treffen seit der Wieder-
aufnahme der regelmäßigen Arbeiten im 
Jahre 2012. 

Im Logenhaus in der Kaiserstraße in 
Frankfurt nahmen die Jugendlichen am 
Samstag (08.10.) an der dort stattfinden-
den Festveranstaltung der Loge „Jacob 
DeMolay zum flammenden Stern“ teil, 
die an diesem Wochenende ihr 60jähri-
ges Gründungsjubiläum feierte. 

Die Loge erhielt am 29.09.1962 in der 
Frankfurter Paulskirche ihr Patent. Den 
Antrag zur Gründung stellten im Mai 
1962 aktive „DeMolays“. Einer dieser jun-
gen Männer, der am 29.09.1962 im Rah-

men der Lichteinbringung aufgenommen 
wurde, war bei den Feierlichkeiten anwe-
send und wurde für seine 60jährige Mit-
gliedschaft in der Loge geehrt. 

So war das Wochenende eine ge-
schichtsträchtige und sehr emotionale 
Doppel-Jubel-Feier. Der jüngste Teilneh-
mer war 12, der älteste 82 Jahre alt, ver-
eint unter den gleichen ethischen Wer-

08.10.2022 IMPRESSIONEN 

https://www.demolay.de/
mailto:demolay.deutschland@demolay.de
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Infobox | Weiterführende Links: 
 

https://www.freimaurer-wiki.de/index.php/
Relief-Arbeitstafel 

 

https://www.freimaurer-wiki.de/index.php/
Jens_Rusch 

 

"Mit der Idee durch eine haptische Ar-

beitstafel für blinde und sehbehinderte 

Schwestern und Brüder unsere Symbole 

be-greifbar" zu machen, haben Bru-

der Jens Rusch und Bruder Frank von 

Wartensee ein beeindruckendes Projekt 

ins Leben gerufen. Dies zeigt die Vielfalt 

der freimaurerischen Kunst. Ich hoffe, 

dass möglichst viele Bauhütten diese Ar-

beitstafel nutzen werden. Ich danke bei-

den Brüdern für Ihre Ideen und Engage-

ment."  

 

Hier die gesamte Geschichte auf 

Freimaurer-Wiki… Weiterlesen... 

Jens Rusch 

https://www.freimaurer-wiki.de/index.php/Relief-Arbeitstafel
https://www.freimaurer-wiki.de/index.php/Relief-Arbeitstafel
https://www.freimaurer-wiki.de/index.php/Jens_Rusch
https://www.freimaurer-wiki.de/index.php/Jens_Rusch
https://www.freimaurer-wiki.de/index.php/Relief-Arbeitstafel
https://www.freimaurer-wiki.de/index.php/Relief-Arbeitstafel
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Infobox | Weiterführende Links: 
 

Stadtführer Schäng - Br. Hans Körner 
Wegen guter Führung in Köln 

Mobil: 0160-97506813 

www.schaengkoelle.de 

kontakt@schaengkoelle.de 

Einer der geschichtsträchtigsten Plätze 
Kölns ist der Heumarkt. Über zwei Jahr-
tausende hat dieser Platz Bauwerke und 
Ereignisse gesehen die prägend für die 
Stadt waren und sind. Das Reiterdenkmal 
Friedrich Wilhelms des III. von Preußen 
spielt, neben anderen Sehenswürdigkei-
ten, eine zentrale Rolle. 

Nicht nur das eindrucksvolle Standbild 
des Preußenköniges, unter dessen Amts-
zeit Köln von der französischen, napoleo-
nischen Herrschaft 1815 zu Preußen 
kam, auch die 64 weiteren Persönlichkei-
ten, die sich auf dem Denkmal zusam-
mengefunden haben, können uns auch 
heute, nachdem wir längst Europäer ge-
worden sind, noch etwas sagen. Das 
Denkmal bildet eine gesellschaftliche Py-
ramide des 19. Jahrhunderts und birgt 
ein Geheimnis, von dem kaum jemand 
weiß: 

Mindestens 18 der bedeutungsvollen 
Persönlichkeiten am Reiterdenkmal des 
Kölner Heumarktes waren Freimaurer.  

Der langjährige Stadtführer Schäng hat 
gut recherchiert und lädt Sie zu einer 
Führung durch die Altstadt rund um den 
Heumarkt und das Reiterstandbild ein. 

Kleine Geschichten, Anekdoten und Be-
ziehungen. Schäng gibt Ihnen eine kurz-
weilige Führung mit Geschichten aus 
zwei Jahrtausenden und lüftet das Ge-
heimnis um die Logenmitgliedschaften 
am Reiterdenkmal. 

Gehen Sie mit Schäng „op jöck“, wie es 
auf gut Kölsch heisst. Termin vereinbaren 
und schon geht es los! 

Br. Hans Körner  

Reiterdenkmal Friedrich 
Wilhelms des III. von 
Preußen  

https://schaengkoelle.de/
mailto:kontakt@schaengkoelle.de
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Infobox 
 

 

Projekt: Hilfslieferungen für die Ukraine 
 

Liebe Schwestern, liebe Brüder, liebe In-
teressierte, 

die Freimaurer haben seit Beginn des Uk-
raine-Krieges humanitäre Hilfe für Notlei-
dende geleistet. Zahlreiche Hilfsprojekte, 
teils regional begrenzte, teils überregio-
nale und teils international aufgestellte, 
haben alle gemeinsam das Ziel, der Not 
zu begegnen und Leid zu lindern. Wie so 
oft bei neuen Krisen war die Hilfsbereit-
schaft zu Beginn des Krieges enorm: das 
gesamte öffentliche Leben war von 
einer einzigartigen Stimmung des 
Zusammenhalts und der Hilfsbe-
reitschaft geprägt und es wurde 
Großartiges geleistet. 

  ... 

 ...Weiterlesen im WSG-Blog 

Abgabe von Sachspenden 
(nur nach vorheriger Rücksprache bzw. an bekanntgemach-
ten Terminen) 

Bankverbindungen für Geldspenden 

Logenhaus Nürnberg 
Anschrift: Hallerwiese 16a, 90419 Nürnberg 
Ansprechpartner: Br.·. Constantin Freiherr von Stockmar - von Wan-
genheim 
0172-2145486, logenmeister@loge-nuernberg.de 

Logenhaus Fürth 
Anschrift: Dambacher Straße 11, 90763 Fürth 
Ansprechpartner: Br.·. Karl Quint 
0163-6860440, Karl.Quint@quint.healthcare 

Hugo Auvera Stiftung (der Johannisloge Albrecht Dürer) 
IBAN: DE22 7602 0070 1560 3279 90 
BIC: HYVEDEMM460 
Kreditinstitut: UniCredit Bank Nürnberg 
Verwendungszweck (zwingend notwendig): “Ukraine-Hilfe” 
Über dieses Konto können Spendenquittungen ausgestellt werden. In diesem 
Fall bitte bei der Überweisung um die Angabe der vollständigen Anschrift. Die 
Spendenbescheinigung wird ohne weitere Aufforderung automatisch an den 
Spender versendet. 
 
Johannisloge zur Gralsburg 
IBAN: DE48 7608 0040 0104 9689 01, BIC: DRESDEFF760 
Kreditinstitut: Commerzbank Nürnberg 
Verwendungszweck: “Ukraine-Hilfe”  
Über dieses Konto werden keine Spendenquittungen ausgestellt. 

Hugo Auvera  

https://wolfstieg-gesellschaft.org/ukraine-hilfe-hugo-auvera-stiftung-update-08-10-2022/
mailto:logenmeister@loge-nuernberg.de
mailto:Karl.Quint@quint.healthcare
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Unsere Aufgabe 

Im Sinne des freimaurerischen Gedankens, verfolgen wir kulturelle und sozi-
ale Aufgaben. Insbesondere die Alten-, Gesundheits- und Sozialfürsorge zu för-
dern, Hilfsbedürftige zu unterstützen und damit das Verantwortungsbewusstsein der 
Freimaurer zum Ausdruck zu bringen. 

Über den Verein 
Um das Verantwortungsbewusst-
sein der Freimaurer zum Ausdruck 
zu bringen, wurde im Jahr 1990 
“Freimaurer helfen e.V.“ als Wohl-
tätigkeitsorganisation der Großen 
National – Mutterloge “ZU DEN 
DREI WELTKUGELN“ gegründet. 
 
Der Verein fördert im freimaureri-
schen Sinn kulturelle und soziale 
Aufgaben. Unter Beachtung der 
steuerlichen Vorschriften werden 
bedürftige und behinderte Men-
schen nach Maßgabe der vorhande-
nen Mittel unterstützt. 
 
Die Einnahmen des Vereins kom-
men aus Spenden der Brüder, aus 
Beiträgen der Tochterlogen und aus 
zielgerichteten Geldern anlässlich 
von Geburtstagen und Jubiläen. 
 
„Freimaurer helfen e.V.“ verfolgt 
ausschließlich und unmittelbar mild-
tätige und gemeinnützige Zwecke.  
 
Mitgliedschaft 
Vereinsbeitrag: 30 Euro jährlich 
Spendenbescheinigungen werden 
ausgestellt. 
 

Hier geht es zum Antragsflyer! 

Infobox 

 
http://3wk.online/home/3wk/freimaurer-helfen 

Kontakt 
Email: kontakt@freimaurer-helfen.org 

Telefon: +49 (0) 30 304 28 06 
Büro der GNML3WK 

 
Spendenkonto 

Freimaurer helfen e.V. 
IBAN: DE51 1008 0000 0690 0045 00 

BIC: DRESDEFF 100, Commerzbank Berlin 
 

Wohltätigkeitsorganisation 
Große National-Mutterloge - ZU DEN DREI WELTKUGELN 

Helfen Sie uns zu helfen! 

http://3wk.online/
http://3wk.online/
http://3wk.online/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/wp-content/uploads/2022/10/Faltblatt_Freimaurer_helfen_2022-1.pdf
http://3wk.online/home/3wk/freimaurer-helfen
mailto:kontakt@freimaurer-helfen.org
http://www.3WK.org
http://www.3wk.org/
http://www.3wk.org/
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 Liebe HelferInnen, FörderInnen und SpenderInnen !  

Vielen Dank für das Angebot über die derzeitige Situation des Bad Müns-
tereifler Kinderschutzbundes zu berichten und um Unterstützung für unse-
ren Verein zu bitten.  

Der Kinderschutzbund Bad Münstereifel 
hat die Trägerschaft über zwei wunder-
bar ausgestattete Einrichtungen!  

Doch dies war vor der großen 
Flut. In der Nacht von 14.7.2021 auf 

15.7.2021 verwandelte sich unser lau-
schiges Bächlein Erft, an welchem beide 
Einrichtungen liegen, in einen reißenden 
Fluss.  

Die Kindertagesstätte für Inklusion 
„Magische 12“ des Vereins hat erst vor 
zwei Jahren einen Anbau bezogen und 
konnte mit den 4 Gruppen auf vielfältige 
Weise Kinder zwischen einem und 6 Jah-
ren betreuen und fördern.  

Erst vor kurzem wurde ein Außengelände 
fertiggestellt für welches der Verein 
60.000€ aufgebracht hat. In diesem Jahr 
wurden wir zur „Klima-Kita NRW“ zertifi-
ziert und die Feierlichkeiten dazu stan-
den kurz bevor.  

In der besagten Nacht wurde die gesam-
te untere Etage mit Büro, 3 Gruppenräu-
men + Nebenräumen, einer Küche, einer 
Mehrzweckhalle sowie das gesamte Au-
ßengelände der Kita komplett zerstört.  

Die Reparatur der Gebäudeschäden liegt 
in der Verantwortung der Stadt Bad 
Münstereifel (städtisches Gebäude). 
Wann dies erledigt sein wird ist z.Zt. 
noch nicht einschätzbar. Der Wiederbe-
schaffungswert der Einrichtungsgegen-

Infobox 

Spendenkonto 
Freimaurer helfen e.V. 
IBAN: DE51 1008 0000 0690 0045 00 
BIC: DRESDEFF 100 
Commerzbank Berlin 

stände, welche durch die Lage an der Erft 
nicht elementarversichert waren, wird 
nur mit Fördergeldern von Land und 
Bund und einem Eigenanteil des Vereins 
möglich sein.  

Hier liegen die Schätzungen für die Ein-
richtungsgegenstände unserer Kita bei 
ca. 350 000.- Euro.  

 

 

Hier geht es zum vollständigen 
Bericht! 

https://wolfstieg-gesellschaft.org/wp-content/uploads/2022/10/Doku-Hochwasserschaeden-fuer-Spender.pdf
https://wolfstieg-gesellschaft.org/wp-content/uploads/2022/10/Doku-Hochwasserschaeden-fuer-Spender.pdf
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German Freemason’s Philippines‘ CoVid-Relief 
Ein privates Hilfsprojekt von Br. Michael Sterzenbach 

Die Freimaurerei ist ein Freundschafts-
bund, der zur „Arbeit an uns selbst“ an-
regen will. Hierzu gehört auch, sich im 
Rahmen der eigenen Möglichkeiten, für 
Mitmenschen einzusetzen, die unserer 
Zuwendung und Hilfe bedürfen. „Kehrt 
niemals der Not oder dem Elend den Rü-
cken“ heißt es hierzu im Ritual meiner 
Loge oder wie es der unvergessene Erich 
Kästner, der übrigens 1968 den Kultur-
preis der deutschen Freimaurer erhielt, 
so unprätentiös wie unvergleichlich 
treffend formuliert hat: „Es gibt nichts 
Gutes, außer: Man tut es!“ 

Die Möglichkeiten hierzu sind vielfältig. 
So engagieren sich im Augenblick viele 
Menschen, darunter auch zahlreiche 
Freimaurerinnen und Freimaurer, für die 
Menschen, denen der Krieg in der Ukrai-
ne unermessliches Leid zufügt. Eine wei-
tere, anhaltende Herausforderung stellt 
jedoch noch immer die Corona-
Pandemie dar, deren soziale und wirt-
schaftliche Folgen in vielen Teilen der 
Welt mindestens genauso dramatisch 
sind wie die medizinischen. 

Aufgrund der Herkunft meiner Frau habe 
ich enge familiäre und soziale Kontakte – 
darunter seit vielen Jahren auch freimau-

rerische – auf die 
Philippinen. Als dort 
im März 2020 von 
Präsident Rodrigo 
Duterte der erste 
„Lockdown“ ange-
ordnet wurde, was 
praktisch den kom-

pletten wirtschaftlichen Stillstand bedeu-
te, waren die Folgen für viele Menschen 
gravierend.  

…. 

Hier im WSG-Blog weiterlesen... 

Infobox 
Nachstehend findet Ihr hierfür das Projektkonto und 
meinen PayPal Account: 

Bank: Stadt- und Kreissparkasse Erlangen Höchstadt 
Herzogenaurach 

Kontoinhaber: Michael Sterzenbach 
IBAN: DE72763500001060309582 

BIC: BYLADEM1ERH 

Alternativ: 

PayPal: michael@sterzenbach-online.de 

Verwendungszweck jeweils:  

Philippinenhilfe + Eure E-Mail 

Jede Unterstützung, gleich welcher Höhe, hilft und 
kommt ohne Abzüge bei Bedürftigen an; nur eine Spen-
denquittung kann ich leider nicht ausstellen, da es sich 

um eine private Aktion handelt. 

https://wolfstieg-gesellschaft.org/german-freemasons-philippines-covid-relief/
mailto:michael@sterzenbach-online.de
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Ab sofort kann das Deutsche Freimaurer-
museum sowohl im Rahmen von indivi-
duellen Einzelbesuchen, wie auch als ge-
führte Besuche anlässlich von Logen-
abenden oder als Gruppenführung mit 
bis zu 60 Teilnehmern zu festgelegten 
Terminen virtuell besucht werden. 

Aufgrund der Initiative von Dirk Leiber 
konnte eine virtuelle Begehbarkeit des 
Museums gestaltet werden. Zahlreiche 
Stationen werden durch Wort und Bild 
erläutert, viele sind selbständig nutzbar. 
Auch der Tempel auf der Museumsebene 
ist virtuell zu begehen, der unter norma-
len Umständen von reisenden Logen be-
nutzt werden kann, sobald die derzeiti-
gen Beschränkungen es wieder erlauben. 

Hier geht es zur Buchung: 

https://museum-virtuell.com/
produkt/individualbesuch-

deutsches-freimaurermuseum/ 

Das Museum bietet dem Besucher eine 
begehbare Ausstellung repräsentativer 
Objekte zur Freimaurerei. Die Schwer-
punkte der Darstellung liegen in der ge-
schichtlichen Entwicklung der Bruder-
schaft von der Bauhüttentätigkeit zur 
spekulativen Freimaurerei , ihrem Ver-
ständnis von Ordnung und Ritual, so wie 
dem inneren Brauchtum, dargestellt an 
dem Aufnahmeverfahren und dem gesel-
ligen Beisammensein. 

Für o.g. Eintrittspreis erhalten Sie 24 
Stunden die Möglichkeit das Museum zu 

erkunden. ACHTUNG! Auch wenn PayPal 
schreibt, dass es sich um ein 
“Abonnement” handelt, ist eine Kündi-
gung nicht notwendig.  Der Zugang endet 
automatisch nach Ablauf von 24 Stun-
den. 

Infobox 
 

Deutsches 
Freimaurermuseum e.V. 
Im Hofgarten 1 
95444 Bayreuth 
Tel.: +49 (0) 921 – 698 24 
museum@freimaurermuseum.de  

 

 

 

Museum Virtuell GmbH 

 Ostkirchstrasse 48 

47574 Goch 
Telefon: +49 (0) 2823-18999 
Telefax: +49 (0) 2823-18803 

Email: leiber@museum-virtuell.com 

mailto:leiber@museum-virtuell.com
https://museum-virtuell.com/produkt/individualbesuch-deutsches-freimaurermuseum/
https://museum-virtuell.com/produkt/individualbesuch-deutsches-freimaurermuseum/
https://museum-virtuell.com/produkt/individualbesuch-deutsches-freimaurermuseum/
tel:+4992169824
mailto:museum@freimaurermuseum.de
mailto:leiber@museum-virtuell.com
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Ein nach allen Seiten offenes Gesprächsfo-
rum unter der Bezeichnung  

„Salon 29“ 
hätte ich vor Jahren gern gegründet, bin 
aber daran, insbes. an mir selbst damit 
und dabei bald gescheitert. 

Wenn jemand in der Bruderschaft diese 
Idee aufgreifen will, mag er es tun, ich hal-
te mich da jetzt heraus.  

Eine merkwürdige Zahlenverbindung mit 
den Geburtstagsdaten meines maureri-
schen Mentors, Walter Heidenhain, dem 
2. Januar, meinem Geburtstag am 2. Mai 
und dem meiner inzwischen leider verstor-
benen Frau am 5. Dezember ist wohl 
schon 1958 Walter Heidenhain aufgefal-
len. Er kannte sich in der Numerologie 
sehr gut aus und wusste damit im Sinne 
von Rechenregeln der Kabbalah hervorra-
gend umzugehen. 

Weil im natürlichen, im rationalen Zahlen-
bereich die Verdopplung oder Halbierung 
von Quadraten nicht durchführbar ist, rein 
geometrisch eine Kleinigkeit, muss beim 
Py numerologisch zwischen zwei Katheten
-Strecken mindestens der Zahlenwert der 

Infobox  
Karl Halberstadt 
2022, Berlin@Wolfstieg-
Gesellschaft.org 

1 differenzieren. So, wie das beim Golde-
nen Schnitt und bei dem allgemein be-
kannten Py ja gegeben ist, mit dem Drei-
eck im Streckenverhältnis von 3 zu 4 zu 5. 

Der Zahlenstrang, ähnlich dem von Fibo-
nacci, beginnt dafür mit  

1 – 2 – 5 – 12 – 29 – 70 – 169 – 408 – 985 
usw. 

Je zwei direkt auf einander folgende Zah-
len bilden da den Schlüssel für die ganz-
zahlige Darstellung des Py mit der Diffe-
renz von 1 zwischen den Stecken a und b. 

1 und 2 =      3 –     4 –     5. 

2 und 5 =    20 –   21 –   29. 

5 und 12 =   119 – 120 – 169. 

12 und 29=  696 – 697 – 985. 

Durch die Brillengläser der modernen Na-
turwissenschaft betrachtet, sind derlei 
Zahlenspielereien (auf denen viele Er-
kenntnisse der Naturwissenschaften beru-
hen) Ausdrücke dümmlichsten Aberglau-
bens.  

Das muss uns aber nicht stören, wenn wir 
bereit sind, uns im Sinne unseren Kunst-
verständnisses auch einmal mit der quali-
tativen Seite des Numerologischen zu be-
fassen. 

Wir dürfen dabei nicht vergessen, dass das 
Objekt der Masonik der Mensch ist und in 
erster Linie der sich selbst kritisch Betrach-
tende vor dem Spiegelbild seiner selbst. 

Das ist die Zukunfts-Bezogenheit der 
Kunst, die das Bestehende prüft im Sinne 
und mit dem Zweck einer Verbesserung 
des Ist-Zustandes. 

In jedem Monat sind die vier Wochen am 
28. zu Ende, egal, mit welchem Wochen-
tag der Monat begonnen hat. Die meisten 

mailto:Berlin@Wolfstieg-Gesellschaft.org
mailto:Berlin@Wolfstieg-Gesellschaft.org
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Logen haben feste Arbeitstermine im Rah-
men dieser Wocheneinteilung, beispiels-
weise einen Bruder– und Gästeabend am 
zweiten Donnerstag und rituelle Arbeiten 
am vierten Donnerstag des Monats. Der 
29. ist – abgesehen vom Februar – der ers-
te Tag nach diesen vier Wochen und rela-
tiv frei von Veranstaltungen. Das war mei-
ne Vermutung und Hoffnung im Hinblick 
auf die mögliche Raumnutzung im Logen-
haus.  

Den Spaß, den ich für viele Jahre mit mei-
ner masonischen Privatpost betrieben ha-
be: mein Briefpapier hatte da in Breite, 
Länge und Diagonale das Seitenverhältnis 
von 20 zu 21 zu 29 cm, hätte ich schon 
gern auf den „Salon“ übertragen. 

 

Aber auch dieses Märchen beginnt nun für 
mich, ebenso wie viele andere, mit dem 

„Es war einmal…“ 
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Der Mitgliedsbeitrag ist nicht der einzige Kostenfaktor. Vielleicht haben Sie schon einmal 
die schönen denkmalgeschützten Häuser mancher Logen gesehen. Sie sind historisch 
und architektonisch wertvoll, aber leider nicht günstig. Der Unterhalt ergibt sich nicht 
von alleine. Freimaurerei kostet Geld.  

Die Freimaurerei, wenn man sie ernst nimmt, kostet Zeit. Viele Logen treffen sich einmal 
die Woche. Häufig wird man auch von befreundeten Logen, die manchmal ein oder so-
gar zwei Stunden entfernt liegen, eingeladen. Dann kommen noch Jahresfeste, Übungs-
treffen und Instruktionen dazu. Freimaurerei ist zeitaufwendig. 

Die meisten Logen haben eine überschaubare Anzahl an Mitgliedern. Eine 
Loge organisiert sich aber nicht von alleine. Es gibt einen Vorsitzenden, ei-
nen Stellvertreter und einen Beamtenrat mit viele Aufgabenbereichen. Es 
wird nicht lange dauern, bis man die ersten Aufgaben anvertraut bekommt. 
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Treffen in Zeiten von Corona 
Aktuell sind Präsenztreffen nicht seriös planbar. 

Wir sind im Gespräch mit unterschiedlichen Abordnungen und Veranstaltungsorten, um, 
sollte es die Situation möglich machen, auch kurzfristig ein Kolloquium zu veranstalten. 

Jedoch wollen wir noch nicht dazu einladen, bevor wir belastbare und planbare Informa-
tionen herausgeben können. 

Sobald es möglich ist, werden wir uns wieder persönlich treffen, da die Online-
Veranstaltungen zwar ein gutes Mittel sind, um sich regelmäßig zu treffen, Freimaurerei 
findet nach unserem Verständnis aber persönlich statt. 

In diesem Sinne: Haltet durch! 

E I N L A D U N G (ANKÜNDIGUNGEN) 
 

 

06.11.2022 bis 08.11.2022 | Werkstatt in Berlin/Neuendorf (ab dem 1.Grad)  

08.07.2023 | Kolloquium in Wilhelmsbad  

September 2023| Kolloquium in Basel (II) 

Juli 2024 | Kolloquium in Schwetzingen (IV) 

Herbst 2024 | Kolloquium in Straßburg 

Juli 2025 | Kolloquium in Potsdam (II) 

Juli 2026 | Kolloquium in Schwetzingen (V) 
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Hier findet Ihr die nächsten virtuellen Termin.  

Anmeldung über virtuell@ | gemischt@ | Freimaurerinnen@ |  
Freigaertner@ - Wolfstieg-Gesellschaft.org  
Alle Termine unter https://wolfstieg-Gesellschaft.org/termine/  

• Immer aktuell 

• Auf allen Geräten verfügbar 

• Auch zum Abonnieren für den eigenen Online-Kalender: 

https://calendar.google.com/calendar/ical/

wolfstieg.gesellschaft%40gmail.com/public/basic.ics 

• Alle ehemaligen Termine können auch eingesehen werden 

• Langfristige Planung ist möglich (Safe the Date) 

• Schnelle Änderungen sind jederzeit möglich  

• Änderungen sind für alle direkt sichtbar 

mailto:virtuell@wolfstieg-Gesellschaft.org
mailto:gemischt@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:Freimaurerinnen@Wolfstieg-Gesellschaft.org
mailto:Freigaertner@wolfstieg-gesellschaft.org
https://wolfstieg-gesellschaft.org/termine/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/termine/
https://calendar.google.com/calendar/ical/wolfstieg.gesellschaft%40gmail.com/public/basic.ics
https://calendar.google.com/calendar/ical/wolfstieg.gesellschaft%40gmail.com/public/basic.ics
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Nordrhein@ 
Kleve 

 

Schweiz@ 
Basel 

 

RheinNeckar@ 
Mannheim 

Markus G.  
Schlegel 

Nadine  
Grimmig 

Alexander Griesbach 

 

Virtuell@ 
Bundesweit 

 

RheinMosel@ 
Koblenz 

 

Unterelbe@ 
Hamburg 

 

Berlin@ 

 

Gemischt@ 
Bundesweit 

 

Karl J. Halberstadt  

Kontakt: …@Wolfstieg-Gesellschaft.org 

Kai Stührenberg 

 

WeserEms@ 
Bremen 

 

Oberbayern@ 
Bad Aibling  

Joachim 
Bloßfeld 

Hans-Peter Kempf 

Dirk Thiele 

Ingo  

Albrecht 

 

Freimaurerinnen@ 
Bundesweit 

Inka Schulze-Buxloh 
 

Rheinland@ 

Köln 

 

Bodensee@ 
Konstanz 

Dr. Alexander  

Höhne 

Floriana Talpa 

 

Sachsen@ 
Schneeberg 

mailto:virtuell@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:virtuell@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:nordrhein@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:rheinmosel@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:rheinneckar@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:schweiz@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:unterelbe@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:berlin@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:gemischt@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:WeserEms@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:oberbayern@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:virtuell@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:Freimaurerinnen@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:rheinland@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:bodensee@wolfstieg-gesellschaft.org
mailto:sachsen@wolfstieg-gesellschaft.org
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Wir bedanken uns recht herzlich 
bei den Logen, Organisationen 
und Vereinigungen, die uns aktiv 
unterstützen! 

Freigärtnerloge »Carl Theodor zum goldenen Garten« 
in Schwetzingen 

Wolfstieg-Gesellschaft e. V. 

in Bad Homburg vor der Höhe 

Virtuelle großlogenübergreifende Diskussions– und  

Gesprächsplattform für Freimaurer 

Perfektionsloge „Pflicht und Tat“ Nr. 81 des AASR  
im Or. Hamburg 

Freimaurerloge »Zur Oberbergischen Treue«   
in Gummersbach 

http://freigaertner.org/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/
mailto:virtuell@wolfstieg-gesellschaft.org
https://aasr.net/bezirksinspektorat-nord/
http://www.freimaurer-gummersbach.de/
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Wir bedanken uns recht herzlich bei den Logen, Organisati-
onen und Vereinigungen, die uns aktiv unterstützen! 

Freimaurerloge »Matthias Claudius«   
in Wandsbeck 

Freimaurerloge »Zum Königlichen Berg«   
in Traben-Trarbach 

Freimaurerloge »Saint Germain«  
in Augsburg  

Pfadfinder »Pollution Police e.V.«  
in Weeze 

Freimaurerloge »FIDELITAS«  
in Zürich  

Freimaurerloge »Pax Inimica Malis« 
in Emmerich am Rhein  

http://www.loge-traben-trarbach.de/
https://die-claudius-loge.hamburg/
https://www.loge-saint-germain.de/
https://www.freimaurer-zurich.ch/
http://pollutionpolice.com/
https://freimaurerei.net/pimemmerich
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Wir bedanken uns recht herzlich bei den Logen, Organisati-
onen und Vereinigungen, die uns aktiv unterstützen! 

Großloge der erhabenen ägyptischen Freimaurerei 
in Lyon 

https://die-claudius-loge.hamburg/
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Weitere Informationen über 

Kontakt@Wolfstieg-Gesellschaft.org  

Alle Werbeeinahmen werden einem gemein-
nützigen Zweck zugeführt.  

Nur Mitlieder können werben. 

1/4 Seite 50,00 € 

1/2 Seite 100,00 € 

1/1 Seite 200,00 € 

Hier könnte Deine Werbung für einen guten Zweck stehen! 

mailto:Kontakt@Wolfstieg-Gesellschaft.org?subject=Werbeanzeige%20für%20das%20nächste%20FML%20Magazin
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Hier findet Ihr die bisherigen Publikationen: 

FREIMAURERLICHT 
Öffentliche Edition 001  

Kolloquium in Schwetzingen  
11. und 12. Juli 2020 (TEIL I) 
144 Seiten, 22,00 € 

Link zum Buch 

FREIMAURERLICHT 
Öffentliche Edition 001 

Einführung in das Thema Freimaurerei 
210 Seiten, 13,50 € 
 

Link zum Buch 

FREIMAURERLICHT 
Edition für Freimaurermeister  

Rituale 1 bis 3 des AASR 
388 Seiten, 42,00 € (Mitglieder 35,00 €) 
 

Link zum Buch 

https://wolfstieg-gesellschaft.org/fml-kolloquium-in-schwetzingen-11-und-12-07-2021/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/fml-einfuehrung-in-das-thema-freimaurerei-fuer-suchende-nach-dem-licht/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/fml-rituale-1-3-des-aasr-fuer-freimaurermeister/
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Hier findet Ihr die bisherigen Publikationen: 

FREIMAURERLICHT 
Öffentliche Edition 002  

Kolloquium in Schwetzingen  
13.06.2021 (TEIL II) 
144 Seiten, 22,00 €  

Link zum Buch 

FREIMAURERLICHT 
Öffentliche Edition 001  

Spiritualität, Glaube, Religion, Mystik 

150 Seiten, 10,00 € 
 

Link zum Buch 

FREIMAURERLICHT 
Edition für Freimaurermeister 001  

Der Gästeabend 
220 Seiten, 45,00 €  
 

Link zum Buch 

https://wolfstieg-gesellschaft.org/fml-kolloquium-in-schwetzingen-2021/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/fml-spiritualitaet-glaube-religion-mystik-2021/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/fml-der-gaesteabend/
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Hier findet Ihr die bisherigen Publikationen: 

FFREIMAURERLICHT 
Öffentliche Edition  

Kolloquium in Potsdam 14.08.2021 
134 Seiten, 22,00 € (Teil I) 
 

Link zum Buch 

FREIMAURERLICHT- Reprint 
Die besonderen Aufgaben maurerischer Volksbil-
dungsarbeit - Gutachtensammlung herausgegeben 
vom Verein Deutscher Freimaurer Berlin 1910 
225 Seiten, 10,00 € 
 

Link zum Buch 

FREIMAURERLICHT- Reprint 
Edition für Freimaurermeister  

Rituale 1 bis 3 der H. Ägyptischen FM 
156 Seiten, 42,00 € (Mitglieder 35,00 €) 
 

Link zum Buch 

https://wolfstieg-gesellschaft.org/fml-kolloquium-in-potsdam-14-08-2021/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/fml-die-besonderen-aufgaben-maurerischer-volksbildungsarbeit-gutachtensammlung-herausgegeben-vom-verein-deutscher-freimaurer-berlin-1910/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/jetzt-vorbestellen-fml-rituale-der-hohen-aegyptischen-freimaurerei-von-alessandro-graf-von-cagliostro/
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Aufnahmeantrag 
gem. § 2 Ziff. 2 der Satzung (http://wolfstieg-gesellschaft.org/satzung/) der  

Wolfstieg-Gesellschaft e. V., Bad Homburg v. d. H.  

 

Ich, (Vorname Name)* ___________________________________________________  

 

geb. am*    ___________________________________________________ 

 

Adresse*    ___________________________________________________ 

 

E-Mail*     ___________________________________________________ 

 

Telefon / Mobil*  ___________________________________________________ 
 

(*Pflichtangaben) 
 

beantrage die Aufnahme zum nächstmöglichen Zeitpunkt.  
 

  Ich erkläre mich im Sinne der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) damit einverstanden, dass 

meine personenbezogenen Daten für die Durchführung des Mitgliedschaftsverhältnisses verarbeitet 

werden. Mir ist bekannt, dass ich weitere Informationen nach Art. 13 und 14 DSGVO der Internetseite 

des Vereins entnehmen oder beim Vorstand einholen kann.  
 

SEPA-Lastschriftmandat  
 

  Alle Beiträge bitte ich im Einzugsverfahren abzubuchen. Name u. Anschrift d. Zahlungsempfänger s. 

o. Gläubiger-Identifikationsnummer: DE70ZZZ00001795828. Zahlungsart: wiederkehrende Zahlung Hin-

weis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 

belasteten Betrags verlangen. Es gelten die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.  
 

Konto-Inhaber (falls abweichend): 

 

_______________________________________________________________________________ 

 

IBAN*, BIC und Bank: 

 

_______________________________________________________________________________ 

 

 

Ort, Datum: ________________________________________________ 

 

 

Unterschrift: ________________________________________________ 

http://wolfstieg-gesellschaft.org/satzung/
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THE INTERNATIONAL ORDER OF FREE GARDENERS 

 
FREIGÄRTNER-LOGE »CARL THEODOR ZUM GOLDENEN GARTEN« 
 
 

Vollständiger Name (einschl. aller Vornamen): 

Titel (Frau, Herr, Doktor, Professor usw.): 

Auszeichnungen und Ehrungen: 

Bildungsstand und akademische Qualifikationen: 

Staatsangehörigkeit und Personalausweisnummer: 

 

Postalische Anschrift:  

Telefonnummern: 

E-Mail-Adresse: 

Geburtsdatum: 

Beruf und Anstellung: 

Mitgliedschaft in anderen Organisationen: 

 
 

 
 
ERKLÄRUNG: Ich erkläre, dass ich mich den Freigärtnern als  a k t i v e s / p a s s i v e s  M i 
t g l i e d  (unzutreffendes durchstreichen) anschließen möchte, und ich versichere eidesstattlich, 
dass die in diesem Antrag gemachten Angaben nach bestem Wissen und Gewissen vollständig 
und zutreffend sind. 
DATENSCHUTZ: Ich erkläre mich einverstanden, dass die gemachten Angaben zwecks 
Durchführung und Verwaltung meiner Mitgliedschaft auf  Rechtsgrundlage des Artikels 6, Ab-
satz 1 b) DSGVO genutzt werden dürfen. Eine Weitergabe an Dritte ist aber ohne Einwilligung 
nicht gestattet. 
ANLAGEN: Polizeiliches Führungszeugnis, tabellarischer Lebenslauf  und zwei Passbilder. 
 

 
 
Datum und rechtsverbindliche Unterschrift der Antragstellerin / des Antragstellers 

AUFNAHMEANTRAG 

 
Waren Sie schon einmal Mitglied einer Freigärtner-Loge? 

(JA / NEIN)   Wenn JA, teilen Sie bitte Einzelheiten dem Würdigen Großsekretär mit. 
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In vier Stufen zum Logenaufbau  

wird im nächsten Buch der Wolfstieg-Gesellschaft er-
läutert, wie zuerst in drei Stufen die Loge und Brüder 
vorbereitet werden, um dann durch das in den letzten Jahren entwi-
ckelte und erprobte Konzept für die Gäste- und Interessierten-
Veranstaltungen schließlich den Logenaufbau voranzutreiben.  

 

Der Zyklus umfasst sechs Abende ... 

 

und beginnt mit einem Workshop 
zum Thema „Gäste fragen, Frei-
maurer antworten“. 

Alle Teilnehmer des Workshops 
können dann an den folgenden 
fünf Gästeabenden teilnehmen. 

An den kommenden Abenden wer-
den dann folgende Themen bear-
beitet: 

Von der Arbeit am rauen Stein 

Das Ritual und sein Geheimnis 

Die Idee der Symbolik in der Frei-
maurerei 

Zum fünften Abend werden auch 
Partner des/der Interessierten ein-
geladen, wenn es um das Thema: 
Wie man Freimaurer wird, geht. 
Zum Ende: 

Geschichte der Freimaurerei und 
die Besonderheit der deutschen 

Großlogen 

Das Buch ist ab sofort zum Preis 
von 45,00 € im Buchhandel bestell-
bar! 

LINK ZU AMAZON 

https://www.amazon.de/G%C3%A4steabend-Vier-Stufen-zum-Logenaufbau/dp/3942187426/ref=sr_1_5?__mk_de_DE=%C3%85M%C3%85%C5%BD%C3%95%C3%91&crid=RXQL04UT448Y&keywords=wolfstieg-gesellschaft&qid=1652551604&sprefix=wolfstieg-gesellschaft%2Caps%2C76&sr=8-5
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Die ersten drei Grade der alten Schotten-
rituale werden aktuell in Deutschland 
nur noch wenig und selten bearbeitet. 
Der A.A.S.R. in Deutschland arbeitet die 
Grade ab dem 4° aufwärts und ermög-
licht hiermit den Brüdern weitere Er-
kenntnisstufen. 

Die drei ersten Grade des Alten und An-
genommenen Schottischen Ritus sind für 
viele Brüder von Interesse „ihren Ur-
sprung“ zu erforschen und für viele Brü-
der ein gutes Beispiel des Erlebens der 
alten Rituale, da wir diese möglichst im 
Original belassen haben. 

Die Rituale stammen aus dem 18. Jahr-
hundert und die letzte überarbeitete Fas-
sung vom September 1994 wurde als 
Grundlage genommen. Die Eröffnungs-/
Schließungs-Texte sowie die Gelöbnisse 
und Beförderungstexte wurden den Be-
dürfnissen der V.G.L.v.D. angepasst. 

Ebenso das Tragen von Handschuhen, 
wie es in Deutschland in den „blauen 
Graden“ üblich ist. 

Auch wurde darauf verzichtet die Regalia 
(Schurz etc.) in Rot auszuführen, da dies 
in unterschiedlichen Regionen unter-
schiedlich gehandhabt wird (in Frank-
reich und Spanien, wo alle Grade der al-
ten Schottenrituale gearbeitet werden, 
ist dies z.B. üblich). 

Die Rituale sind seit 2014 in Arbeit und 
wurden 2015 in der vorliegenden Versi-
on, mit den entsprechenden, notwendi-
gen Änderungen erstellt. 

Wir haben für Brüder Meister die folgen-
den Rituale mit den zugehörigen Instruk-
tionen und Zeichnungen zusammenge-
stellt, um diese in der vorliegenden Form 
für weitere Studien oder Instruktionsar-
beiten zu nutzen. 

Abgeprüft wurden diese Rituale auf der 
Grundlage, der von Oswald Wirth im Jah-
re 1894 erstellten Trilogie über die aus 
Frankreich im späten 19. Jahrhundert 
praktizierten Rituale des Schottischen Ri-
tus. 

Infobox | Weiterführende Links: 
Man kann das Buch unter folgender E-Mail-Adresse wei-
terhin bestellen:  

aasr@wolfstieg-gesellschaft.org.  
Es gelten folgende Konditionen:  
Für Mitglieder der Freimaurerloge Demolay kostet das Buch 25 €  
Für Mitglieder der Wolfstieg-Gesellschaft kostet das Buch 35,- €  
Für Nichtmitglieder kostet das Buch 42,- €  
Jedes Buch zzgl. 2,95 € Versandkosten. 

Wer mit der Bestellung zugleich Fördermitglied wird, 
kann das Buch zum Preis von 35 € zzgl. 2,95 € Porto er-
werben. Die Bankverbindung findet sich unter:  
http://wolfstieg-gesellschaft.org/impressum-und-datenschutz/ 

mailto:aasr@wolfstieg-gesellschaft.org?subject=Bestellung%20des%20Buches%20AASR%20Ritual%201-3%20von%20Matthias%20Kurth
http://wolfstieg-gesellschaft.org/impressum-und-datenschutz/
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Infobox 
Hinweis, es handelt sich NICHT um ein 
Buch der Wolfstieg-Gesellschaft e. V.  

Link zum Buch: 

https://wolfstieg-gesellschaft.org/
buchvorstellung-instruktionsvortraege-fuer
-lehrling-geselle-und-meister-teil-i-bis-xii/ 

Anfragen an: 

Info@MarkusGschlegel.de 

Preis einer Kopie: 35 € inkl. Versandkosten 

Voraussetzung: Meistergrad (III°) 

Logen können ein kostenloses Exemplar an-
fordern, das von der Wolfstieg-Gesellschaft 
finanziert wird. E-Mail-Adresse: 
Instruktion@Wolfstieg-Gesellschaft.Org 

Instruktionsvorträge  
für Lehrling, Geselle und Meister | Teil I bis XII. 

von Br. Markus G. Schlegel 

Das Buch umfasst ca. 280 Seiten geballte 
Erkenntnisvermittlung. Es beruht auf den 
Katechismen des ersten, zweiten und 
dritten Grades sowie u.a. auf den Erläu-
terungen von Br. Robert Fischer (um 
1872). Darüber hinaus hat Br. Markus G. 
Schlegel seine persönlichen Erkenntnisse 
– auch aus ausländischen Ritualen – mit-
einfließen lassen, die er über die letzten 
Jahre hat sammeln können. Es ist ein 
durch Lebenserfahrung gestaltetes Werk, 
das für die tägliche Logenpraxis konzi-
piert ist. 

In zwölf Vorträgen interpretiert Br. Mar-
kus G. Schlegel meisterlich die ersten 

drei symbolischen Grade der Freimaure-
rei. Anhand verschiedener Lehrsätze und 
Ritualvergleiche zeigt er die Tiefe einer 
jeden Handlung, Aussage und Grundbot-
schaft des Rituals. Er bedient sich dabei 
eines dreifachen Interpretationsschlüs-
sels: wörtlicher, philosophisch-sittlicher 
und spirituell-geistigen Sinn. 

Das Buch ist für Freimaurermeister ge-
dacht, die in der Rückschau ihren frei-
maurerischen Weg neu (aber auch  an-
ders) betrachten als sie es vielleicht bis 
dahin getan haben. Als Gesamtwerk ist 
es auf die Bürgen, Werkmeister oder auf 
die Brüder zugeschnitten, die Unter-
richtslogen leiten oder Instruktionen 
durchführen. Die Qualität des Buches 
zeigt sich auch darin, dass die Vorträge 
einzeln für sich stehen können.  

https://wolfstieg-gesellschaft.org/buchvorstellung-instruktionsvortraege-fuer-lehrling-geselle-und-meister-teil-i-bis-xii/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/buchvorstellung-instruktionsvortraege-fuer-lehrling-geselle-und-meister-teil-i-bis-xii/
https://wolfstieg-gesellschaft.org/buchvorstellung-instruktionsvortraege-fuer-lehrling-geselle-und-meister-teil-i-bis-xii/
mailto:Info@MarkusGschlegel.de?subject=Bestellung%20des%20Instruktionsbuches%20für%20die%20ersten%20drei%20Grade
mailto:Instruktion@Wolfstieg-Gesellschaft.Org?subject=Bestellung%20des%20kostenlosen%20Logenexemplars%20des%20Instruktionsbuches%20von%20Markus%20G.%20Schlegel
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Titelbild: Bearbeitet von Br. Markus G. Schlegel 

Quelle: Pixabay.de, Illustrationen / Bilder: Pixabay.de, 
Markus Schlegel, Nadine Grimmig, Br. Hans Körner, Lars 
O. Heintel, Inka Schulze-Buxloh, Dr. Alexander Höhne, 
Dr. Karl Quint, Michael Sterzenberg,  Karl Halberstadt, 
Twitter: UGLE Cover usw., Wolfram Arton, Schlosspark 
Wilhelmsbad, Youtube, Bob Cooper, FM-Loge Lessing in 
Frankfurt, Porod-Med, De-Molay-Orden, Jens Ruch, Frei-
maurer-Wiki, GNM „Zu den drei Weltkugeln“, Freimau-
rer-Museum,  Freigaertner.org, Wolfstieg-Gesellschaft e. 
V., Wikipedia, Siegel und Logos der jeweiligen Logen. 
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